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Dank
Remerciements

Wir bedanken uns herzlich bei allen Personen und Institutionen, deren 
Unterstützung dazu beigetragen hat, die Fünften Schweizerischen Geschichtstage 
zu realisieren. Nous tenons à remercier cordialement toutes les personnes et les 
institutions dont le soutien a contribué à la réalisation des Cinquièmes Journées 
suisses d’histoire.

Für die finanzielle und organisatorische Unterstützung danken wir 
insbesondere | Pour leur soutien financier et organisationnel, nous remercions 
particulièrement:

• Dem Rektorat der Universität Zürich | le Rectorat de l’Université de Zurich
 - sowie dem Dekanat der Philosophischen Fakultät | ainsi que le Décanat 
  de la Faculté des Lettres
 - und allen Abteilungen, die uns bei verschiedenen Aufgaben unterstützt haben 
  et toutes les sections qui nous ont soutenus dans différentes missions
• Der Schweizerischen Akademie für Geistes- und Sozialwissenschaften 
 l’Académie suisse des sciences humaines et sociales
• Der | la Zürcherischen Seidenindustrie Gesellschaft
• Dem Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen 
 Forschung | le Fonds national suisse de la recherche scientifique
• Der Professur für Technikgeschichte der ETH Zürich | le professorat 
 d’histoire technique de l’EPF Zurich
• Der HS Alumni Vereinigung der UZH | la HS-Alumni Vereinigung 
 de l’Université de Zurich
• Dem Staatsarchiv des Kantons Zürich | les Archives cantonales de Zurich
• Der Hochschulstiftung der Universität Zürich | la Hochschulstiftung 
 de l’Université de Zurich
• Dem Zentrum für rechtsgeschichtliche Forschung der UZH | le Zentrum 
 für rechtsgeschichtliche Forschung de l’Université de Zurich
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Die Fünften Schweizerischen Geschichtstage werden gesponsert von |
Les Cinquièmes Journées suisses d’histoire sont sponsorisées par:

• Der Stadt Zürich | la Ville de Zurich
• Dem Kanton Zürich | le Canton de Zurich
• Der Fernuni Schweiz | Uni-Distance Suisse
• Der Schwabe AG | Schwabe AG
• Dem MAS in Applied History der UZH | le MAS in Applied History 
 de l’Université de Zurich

Wir danken allen Mitgliedern unseres wissenschaftlichen Beirats für ihre Unterstützung 
bei der Konzeption. Nous remercions toutes et tous les membres de notre comité scien-
tifique pour leur soutien lors de la conception des Journées.
  Dem Bildarchiv der ETH-Bibliothek, dem Schweizerischen Sozialarchiv, dem Archiv 
für Zeitgeschichte, dem UZH Archiv, dem Historischen Museum Basel, der Kantons-
archäologie Aargau und der Bayerischen Staatsbibliothek danken wir besonders für 
das Bildmaterial, das wir für die Website wie auch das Programmheft verwenden 
durften. Pour nous avoir donné l’autorisation d’utiliser leurs documents visuels pour le 
site Internet et le cahier du programme, nous remercions particulièrement le Bildarchiv 
de la bibliothèque de l’EPFZ, les Archives Sociales Suisses, l’Archiv für Zeitgeschichte 
de l’EPFZ, les Archives de l’Université de Zurich, le Musée historique de Bâle, le Service 
archéologique cantonal d’Argovie et la Bayerischen Staatsbibliothek de Munich.
  Ein Dankeschön möchten wir an dieser Stelle auch an Mario Aeby (IT), Erik Dettwiler 
(Grafik) und Magali Delaloye (Übersetzungen) richten, die das Gelingen der Geschichts-
tage auf vielfältige und immer freundliche Weise unterstützt haben. Herzlich bedanken 
möchten wir uns ausserdem bei Barbara Welter Thaler, der Geschäftsführerin des 
Historischen Seminars, und ihrem Team Zentrale Dienste für ihre Unterstützung und ihr 
Engagement. Infoclio.ch gebührt ein grosses Dankeschön für das Reporting. Wir danken 
dem Helfer*innnen-Team sowie dem Reporting-Team für ihren tatkräftigen Einsatz. Nous 
aimerions à ce stade également adresser un grand merci à Mario Aeby (IT), Erik Dettwiler 
(graphisme) et Magali Delaloye (traductions) qui ont soutenu le succès des Journées d’his-
toire de diverses manières et toujours amicalement. Nous aimerions en outre remercier 
chaleureusement Barbara Welter Thaler, Secretaire générale du Séminaire d’histoire, et son 
équipe des services centraux pour leur soutien et leur engagement. Infoclio.ch mérite un 
grand merci pour son travail de reporting. Nous remercions vivement l’équipe des assis-
tantes et assistants, ainsi que l’equipe de reporting pour leur implication dynamique.

Dank | Remerciements
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Grussworte
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Michael O. Hengartner, Rektor der Universität Zürich

Liebe Tagungsteilnehmerinnen, liebe Tagungsteilnehmer

Von der Antike bis zur Gegenwart, vom Kolonialismus bis zur Globalisierung – Ge-
schichte wird an der Universität Zürich in ihrer ganzen fachlichen und methodischen 
Breite erforscht und gelehrt. Ich freue mich darum besonders, dass die Schweize-
rischen Geschichtstage 2019 erstmals bei uns stattfinden und heisse Sie herzlich 
willkommen.

Im Zentrum der diesjährigen Geschichtstage steht der Begriff «Reichtum». Rund 
70 Panels und Referate beleuchten unterschiedliche Aspekte des Themas und illust-
rieren die Mehrdeutigkeit dieses scheinbar alltäglichen Begriffs. Im Fokus der Beiträge 
stehen zum einen die Ressourcen und Tätigkeiten, welche im Laufe der Jahrhunderte 
Reichtum ermöglichten. Zum anderen wird eine Vielzahl weiterführender Themen in den 
Blick genommen, wie zum Beispiel Korruption, Armut oder Kommunismus. 

Die thematische Vielfalt, welche die Schweizerischen Geschichtstage auszeichnet, 
ist auch ein Erfolgsfaktor der UZH. Mit sieben Fakultäten, 150 Seminaren und Instituten 
sowie über 100 Studiengängen bietet die Universität Zürich ideale Voraussetzungen für 
vielfältige, interdisziplinäre Forschung und Lehre. Diese Diversität bildet die Grundlage 
für den Reichtum an neuen Erkenntnissen und Innovationen, den die UZH hervorbringt. 
Dieser lohnt sich auch finanziell, wie kürzlich eine Studie der League of European Rese-
arch Universities (LERU) belegte. Die Studie zeigt, dass jeder Franken, der im Jahr 2016 
in die UZH investiert wurde, eine Wertschöpfung von fünf Franken generierte.

Grussworte | Mots de bienvenue
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Um den Mehrwert von Forschung und Lehre in seiner Gesamtheit zu beziffern, reichen 
ökonomische Kennzahlen jedoch nicht aus. Der Wert der Geschichtswissenschaft bei-
spielsweise liegt weniger in unmittelbaren Produkten begründet, sondern in der Analyse 
von Wertvorstellungen und Praktiken im Wandel der Zeit. Dieses Wissen ermöglicht die 
kritische Reflexion von Ideen und Meinungen, welche für das Funktionieren demokrati-
scher Gesellschaften grundlegend ist. 

Liebe Historikerinnen und Historiker, liebe Dozierende und Studierende, ich wün-
sche Ihnen allen einen schönen Aufenthalt an der UZH und hoffe, dass die Schweize-
rischen Gesichtstage für Sie eine Bereicherung sein werden, in fachlicher wie auch in 
persönlicher Hinsicht.

Michael O. Hengartner, Rektor der Universität Zürich
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Sacha Zala, presidente della Società svizzera di storia

Care e cari partecipanti alle Giornate svizzere di storia,

La «ricchezza» è – secondo la Treccani – «la condizione di chi è ricco, di chi cioè ha 
abbondanza di beni materiali». Gewiss wird die Schweiz international – oft auch mit 
verstörender Klischeehaftigkeit – auf den materiellen Aspekt der «Richesse» und des 
«Reichtums» reduziert. Dabei gehen die Vielschichtigkeit und die Breite des schwei-
zerischen Reichtums jenseits der Fülle an materiellem Besitz leicht verloren. Nebst 
pekuniärem, sprachlichem und kulturellem Reichtum gibt es aber erfreulicherweise 
auch einen veritablen Reichtum an historischen Ansätzen und Methoden, welche die 
schweizerische historiographische Landschaft in den letzten Dekaden befruchtet und 
geprägt haben. Mag vielleicht das gewählte Leitmotiv des Kongresses gerade in Zürich 
zunächst für ein Augenzwinkern gesorgt haben, ist es fraglos ein Verdienst der Zürcher 
Kolleginnen und Kollegen, den Komplex des «Reichtums» als Thema für die Fünften 
Schweizerischen Geschichtstage gewählt und in seiner ganzen Breite aufgefächert zu 
haben. Die Konferenz verspricht, wie der Reichtum der im vorliegenden Programm prä-
sentierten Ansätze deutlich zeigt, spannende inhaltliche und methodische Auseinander-
setzungen. Zu diesem intellektuellen Unterfangen heisse ich Sie herzlich willkommen 
und wünsche Ihnen Inspiration, Erkenntnis und fruchtbare Diskussionen.

Pour la Société suisse d’histoire, c’est une grande joie de pouvoir constater que 
les Journées d’histoire, qui ont eu lieu pour la première fois en 2007, se sont inscrites 
comme une date fixe dans les agendas des historiennes et historiens de ce pays mais 
également en dehors des frontières de celui-ci. C’est d’une grande importance pour 

Grussworte | Mots de bienvenue
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notre domaine de disposer d’une occasion pour représenter la production historiogra-
phique dans toute sa variété et de permettre des contributions sur toutes les époques, 
avec des approches méthodologiques diverses et également des approches pratiques. 
En outre, le rythme de trois ans est idéal afin d’offrir à chaque nouvelle génération d’his-
toriennes et historiens une plateforme pour présenter leurs recherches.

Als Präsident der Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte (SGG), welche die 
Geschichtstage jeweils zusammen mit dem Fachbereich Geschichte einer Schweizer 
Universität organisiert, möchte ich auch daran erinnern, dass es nicht zuletzt unsere 
Aufgabe als Historikerinnen und Historiker ist, uns für die Vielfalt und den Reichtum an 
Quellen in öffentlichen und privaten Archiven einzusetzen – und ihre Finanzierung poli-
tisch zu sichern. Gewiss eröffnen sich durch die Digitalisierung neue Möglichkeiten, was 
die Analyse von Quellen und die Zugangsformen angeht. Diese sollen aber traditionelle 
Formen der Überlieferung ergänzen und keineswegs konkurrenzieren, wie die häufig 
nicht gerade von Reichtum zeugende Finanzierung dieser Aufgaben zuweilen befürch-
ten lässt. Die Sicherung der Quellen und die Garantie des Zugangs zu ihnen sind kons-
titutive Elemente einer freien und lebendigen Geschichtswissenschaft, weswegen sich 
die SGG dafür sehr engagiert. Für diese Arbeit sehen wir uns nicht zuletzt durch unsere 
starke Mitgliederbasis ermächtigt, und wir hoffen, diese im Rahmen der Geschichtstage 
noch verbreitern zu können: Danke für die Unterstützung mit Ihrer SGG-Mitgliedschaft – 
merci pour votre soutien en tant que membre de la SSH – grazie per il vostro sostegno 
quali membri della Società svizzera di storia!

Sacha Zala, presidente della Società svizzera di storia
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Grussworte | Mots de bienvenue

Simon Teuscher, Organisationskomitee des Historischen Seminars 
der Universität Zürich

«Enrichissez-vous par le travail et l’épargne»! Mit diesen Worten soll sich der französi-
sche Regierungschef – und Historiker! – François Guizot im Jahr 1848 an die Arbeiter-
klasse gewandt haben. So ermahnte er sie, unter den Bedingungen des Zensuswahl-
systems selbst für die Erweiterung ihrer Bürgerrechte besorgt zu sein. Reichtum wurde 
in der Geschichte immer wieder zum Horizont kultureller Imaginationen und politischer 
Projekte, zum Ziel produktiver Tätigkeit und zum Gegenstand sozialer Konflikte, theore-
tischer Auseinandersetzungen und wissenschaftlicher Modellierungen. 

Das Thema Reichtum erlaubt es, an den Geschichtstagen an eine Reihe aktueller 
geschichtswissenschaftlicher Diskussionen anzuschliessen: beispielsweise über die 
Geschichte des Kapitalismus, über intergenerationelle Güterweitergabe und Ungleich-
heit oder über kulturelle Implikationen der Monetarisierung in der Vormoderne. 

Gleichzeitig möchten wir einem breiten Publikum zeigen, was Geschichte als 
Reflexionsraum für gesellschaftliche Auseinandersetzungen leistet. Viele der Panels 
und Podien sind direkt auf aktuelle Kontroversen bezogen: etwa über das Spannungs-
feld zwischen Reichtumsvermehrung und nachhaltiger Ressourcennutzung, über die 
Entwicklung der Finanzwirtschaft in der Schweiz, über die Bedeutung von Prunk und 
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Bereicherung in politischen Systemen oder über unbezahlte Care-Arbeit als Herausfor-
derung herkömmlicher Konzepte des Reichtumserwerbs durch Arbeit.

Insgesamt beschäftigen sich die Panels, Panoramen und Podien der Geschichts-
tage mit dem Themenfeld unter vielfältigen Perspektiven. In dieser Hinsicht wiederspie-
geln sie die Vielfalt der Historikerinnen und Historiker in der Schweiz, die nicht nur an 
Universitäten, sondern auch in Archiven, Schulen, Museen und an vielen anderen Orten 
tätig sind. Sie alle ebenso wie eine weitere interessierte Öffentlichkeit heisst das Histo-
rische Seminar sehr herzlich willkommen an den Fünften Schweizerischen Geschichts-
tagen in Zürich!

Simon Teuscher, für das Organisationskomitee des Historischen Seminars
der Universität Zürich



17Schweizerische Geschichtstage • 2019 • Journées suisses d’histoire

Tagungsprogramm
Programme du congrès 
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Eröffnungsfeier
Cérémonie d’ouverture

 Mittwoch, 5. Juni – 9:15 bis 10:00 Uhr
 Mecredi, 5 juin – 9.15 à 10.00 heures

Aula | Salle KOL-G-201

Sie werden willkommen geheissen von | L’allocution de bienvenue sera 
prononcée par:

• Michael Hengartner, Rektor der Universität Zürich 
 Recteur de l’Université de Zurich
• Dieter Kläy, 1. Vizepräsident des Zürcher Kantonsrats 
 1er vice-Président du Conseil d’État de Zurich
• Natascha Wey, Co-Präsidentin der SP Frauen* 
 co-Présidente des Femmes* socialistes suisses
• Sacha Zala, Präsident der Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte
 Président de la Société suisse d’histoire
• Simon Teuscher, für das Organisationskomitee des Historischen Seminars 
 der Universität Zürich | pour le Comité d’organisation du Séminaire d’histoire 
 de l’Université de Zurich
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Programmübersicht
Horaire

 Mittwoch Mercredi
 5. Juni 2019 5 juin 2019

08:15-09:15 Einschreibung Inscription 

 Kaffee und Croissant  Café et Croissant

09:15–10:00 Eröffnungsveranstaltung Cérémonie d’ouverture

10:00-11:00 Keynote Lecture Conférences principales

 von Beshara Doumani Beshara Doumani

11:00-11:30 Pause Pause

11:30-13:00 Panels Panels

13:00-14:30 Mittagspause Dîner

14:30-16:00 Panels Panels

16:00-16:30 Pause Pause

16:30-18:00 Panoramen Panoramas

ab 18:00 Aperitif Apéritif
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 Donnerstag  Jeudi
 6. Juni 2019 6 juin 2019

08:15-09:15 Einschreibung  Inscription 

 Kaffee und Croissant Café et Croissant

09:15-10:45 Panels Panels

10:45-11:15 Pause Pause

11:15-12:45 Panels Panels

12:45-14:15 Mittagspause Dîner

14:15-15:45 Panels Panels

15:45-16:00 Minipause Petite pause 

 Raumwechsel Changement de chambre

16:00-17:00 Keynote Lecture Conférences principales

 von Joel Kaye Joel Kaye

17:00-17:30 Pause Pause

17:30-19:00 Panoramen Panoramas

ab 19:00 Party Soirée

Programmübersicht | Horaire
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 Freitag Vendredi
 7. Juni 2019 7 juin 2019

08:15-09:15 Einschreibung  Inscription 

 Kaffee und Croissant Café et Croissant

09:15-10:45 Panels Panels

10:45-11:15 Pause Pause

11:15-12:45 Panels Panels

12:45-14:15 Mittagspause Dîner

14:15-15:45 Panels Panels

15:45-16:00 Minipause Petite pause 

 Raumwechsel Changement de chambre

16:00-17:00 Keynote Lecture Conférences principales

 von Mary O’Sullivan Mary O’Sullivan

17:00-17:30 Pause Pause

17:30-19:00 Podien Tables rondes

Programmübersicht | Horaire
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Keynotes 
Conférences principales
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Beshara Doumani
Joukowsky Family Distinguished Professor of Modern Middle Eastern History 
an der Brown University und Direktor of Middle East Studies

Mittwoch, 5. Juni 2019 – 10:00 bis 11:00 Uhr
Mecredi, 5 juin 2019 – 10.00 à 11.00 heures
Raum | Salle KOL-G-201

Property Devolution, Shari’a, and the Making of the Modern Middle East
In this comparative examination of the property devolution strategies and gender 
regimes in the context of local political economies, Beshara Doumani offers a ground-
breaking examination of how wealth transfer by ordinary people from one generation to 
the next has shaped the modern Middle East. Based on archives of Islamic law courts 
and other locally generated sources, Doumani argues that there is no such thing as the 
Muslim or Arab family type that is so central to Orientalist, nationalist, and Islamist nar-
ratives. Rather, one finds dramatic regional differences, even within the same cultural 
zone, in the ways that family was understood, organized, and reproduced. The findings 
challenge prevalent assumptions in public discourses about Islam, women, and moder-
nity in the Middle East.

Keynotes | Conférences principales
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Joel Kaye
Ann Whitney Olin Professor of History am Barnard College 
der Columbia University

Donnerstag, 6. Juni 2019 – 16:00 bis 17:00 Uhr
Jeudi, 6 juin 2019 – 16.00 à 17.00 heures
Raum | Salle KOL-G-201

From Marketplace to Cosmos: The Emergence of a New Model 
of Balance and its Impact on Thought, 1250–1375

My presentation centers on the changing ways that balance has been modeled 
over historical time and the profound impact these changing models exercise in the 
realm of ideas. In the period of European history on which I focus, and for the most 
part still today, the sense of balance’s presence or absence underlies the most cru-
cial of human judgments: the assessment of what is ordered or disordered, beautiful 
or ugly, productive or destructive, healthy or sick. While we can all recognize the 
breadth of meaning attached to the ideal of balance, we rarely imagine that this ideal 
– or the un-worded interior sense that underlies it – is susceptible to major chang-
es within specific historical contexts. In contrast, I hope to provide evidence for a 
series of claims: 1) balance has a history; 2) between approximately 1250 and 1350 
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a manifestly new sense of balance and its potentialities emerged and evolved within 
the upper levels of university speculation; 3) this complex new sense found organi-
zation and form in a new model of balance, which represented a decisive break with 
the intellectual past; 4) at the model’s root lay momentous developments in medieval 
economic life and thought, including a transformation in scholastic attitudes toward 
profit and the accumulation of commercial wealth; and finally, 5) due to the utter cen-
trality of balance as an ideal in sphere after sphere of scholastic speculation, profound 
changes in its modeling over this period had the effect of opening up striking new 
vistas of speculative possibility, making possible a profound reconceptualization of 
the world and its workings.

Keynotes | Conférences principales
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Mary O’Sullivan
Professorin an der Université de Genève und Direktorin des Departements 
für Geschichte, Ökonomie und Gesellschaft

Freitag, 7. Juni 2019 – 16:00 bis 17:00 Uhr
Vendredi, 7 juin 2019 – 16.00 à 17.00 heures
Raum | Salle KOL-G-201

History as Heresy: Unlearning the «Lessons» of Financial History
During the recent economic crisis, the «lessons» of history were broadly invoked to 
diagnose the challenges confronting the global economy and to prescribe polices for 
addressing them. For some historians, especially those who study the arcane details 
of financial history, there is much to celebrate in policymakers’ looking to the past in 
making policy for the present. Their only concern, as evident in a flurry of recent publi-
cations, is to distinguish clearly between the good and bad lessons that policymakers 
ought to learn from financial history. In my keynote lecture, I will argue that the concep-
tion of financial history as a field of inquiry with lessons to teach reflects its profoundly 
orthodox character. Rooted in an economic perspective that is supremely confident but 
deeply constrained in its understanding of the financial dynamics of global capital-
ism, such a didactic financial history is a poor guide for historians who are interested 
in exploring the financial past. Based on a discussion of three prominent themes in 
financial history – the financing of investment; the power of financial elites; and the 
causes of financial crises – I will suggest that there are more promising ways to study 
and mobilise financial history but only if we are willing to use it for heretical rather than 
orthodox purpose.

Keynotes | Conférences principales
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Panels
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Panels Session 1
Mittwoch, 5. Juni — 11:30 bis 13:00 Uhr 
Mercredi, 5 juin — 11.30 à 13.00 heures

Giddey, Thibaud 
Raum | Salle KO2-F-172

Délinquance financière et réponses politiques, XIXe-XXe siècles

1) Legentillhomme, Geoffroy
 The ‘inception of value’: price manipulation and financial fraud on the London 
 Stock Exchange during the foreign debt mania, 1860–1875
2) Wendschlag, Mikael
 The Allmänna Sparbankerna crash of 1929 and the financial crimes behind it
3) Giddey, Thibaud
 The professionalization of the judicial fight against financial crime in Zurich 
 and Geneva, 1970-1990
4) Augsburger-Bucheli, Isabelle 
 Kommentar | Commentaire

Welter Thaler, Barbara
Raum | Salle KO2-F-174

Narrative über Reichtum und Macht in Wissenschaft, Unterricht und Museum

1) Berthold, Verena
 Lernziel Solidarität. «Macht» und «Reichtum» im Unterricht 
2) Sauerländer, Dominik
 Geschichtswissenschaftliche Narrative über Reichtum und Macht im didaktischen
 Diskurs: Anmerkungen zu einem Perspektivenwechsel
3) Welter Thaler, Barbara
 Zur Schau stellen - zur Diskussion stellen. Geschichte, Praxis und Rezeption 
 des Museums im Kontext von Narrativen über Reichtum und Macht 
4) Krüger, Gesine
 Kommentar | Commentaire
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Koller, Christian 
Spuhler, Gregor 
Raum | Salle KOL-G-220 

Macht der Reichtum an Quellen die Archive arm? Audiovisuelles Material in 
Forschung, Lehre und Öffentlichkeit

1) Rauh, Felix
 Verfügbarkeit und Nutzung von audiovisuellen Quellen in der Schweiz: Eine Bilanz
2) Boehi, Melanie
 Geschichte zuhören: die Tonsammlung der Journalistin Ruth Weiss als Quelle 
 und Form der Geschichtsproduktion
3) Melone, Mirco
 Bilderschätze? Fotografiegeschichte abseits der Bilder

Ducros, Jérémy 
Raum | Salle KOL-G-212

One or several financial centers? A comparative approach of the multipolar 
organization of Swiss stock exchanges

1) Ducros, Jérémy
 Les marchés boursiers suisses au XXe siècle: une organisation 
 multipolaire atypique
2) Amstad, Cécile
 Vom Ring- zum Hochfrequenzhandel. Über das Verschwinden 
 der Zürcher Börsianer
3) Mazbouri, Malik
 Kommentar | Commentaire
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Greiner, Andreas 
Herzog, Kai 
Raum | Salle KO2-F-175

Pursuing Private Goals, Negotiating Constraints. Non-State Actors, Wealth 
and Colonialism(s) in African History

1) Ngwenya, Brian
 Kuyedza: African Police Wives Homecraft Club, Identity and Politics 
 in Late Colonial Zimbabwe
2) Lyon, William Blakemore
 Global Migrant Labor in Namibia during the Herero and Namaqua Genocide:
 1904–1908 
3) Herzog, Kai
 Prospects, Dispossession and Everyday Violence: African Farm, Mine and
 Domestic Workers within the Expanding Settler Colonial Sphere of the Lower
 Orange River Border Region, c. 1880–1903.
4) Eckert, Andreas
 Kommentar | Commentaire

Eichenberger, Pierre 
Schaufelbuehl, Janick Marina 
Raum | Salle KOL-F-103 

The International Brokers of the Wealthy I

1) Waterhouse, Benjamin
 Capital’s Lobbyists: The Business Roundtable and U.S. Manufacturing 
 in the Global 1970s
2) Turberg, Paul
 Lobbying International Health: the International Federation of Pharmaceutical 
 Manufacturers and Associations, 1966–1971. 
3) Ballor, Grace
 Business Elites and the European Single Market

Panels Session 1 • Mittwoch | Mercredi • 5.06.19 • 11:30–13:00 Uhr | heures
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Donzé, Pierre-Yves 
Schwarzenbach, Alexis 
Raum | Salle KO2-F-152 

The Wealth of the Past. Heritage and storytelling in the Swiss luxury industry

1) Flückiger-Seiler, Roland
 «Authentische Kulissen» als neuer USP in der Hotellerie
2) Donzé, Pierre-Yves
 History as a Marketing Resource. Luxury watchmaking in Geneva since 1815
3) Schwarzenbach, Alexis
 Silk Memory. The post-industrial heritage of the Zurich silk industry
4) Groebner, Valentin
 Kommentar | Commentaire

Rüesch, Martin 
Sibille, Christiane 
Raum | Salle KO2-F-153 

Zur Kritik der digitalen Ökonomie

1) Dongus, Ariana
 Versteckte Arbeitsorte im Datenkapitalismus
2) Vercellone, Carlo
 Le déplacement des frontières entre travail et temps libre dans le passage 
 du capitalisme industriel au capitalisme cognitif. Le cas du Free Digital Labour
3) Feichtinger, Moritz
 «Cloud-busting»: Materialität, Arbeit und Energie in der globalen 
 «Digitalen Ökonomie»

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch

Panels Session 1 • Mittwoch | Mercredi • 5.06.19 • 11:30–13:00 Uhr | heures

http://www.geschichtstage.ch
http://www.journeesdhistoire.ch
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Panels Session 2
Mittwoch, 5. Juni — 14:30 bis 16:00 Uhr 
Mercredi, 5 juin — 14.30 à 16.00 heures

Merz, Livia 
Scherrer, Giorgio 
Raum | Salle KO2-F-174

Der Journalismus und das Geld: Historische und aktuelle Perspektiven auf eine 
schwierige Beziehung (Panel anlässlich von 50 Jahren Studierendenzeitung etü)

1) Surber, Kaspar
 Das Schweizer Oligopol. Die Medienkrise als Finanzierungskrise 
 und ihre Auswirkungen auf die Demokratie
2) Dommann, Monika
 Das Werbefernsehen. Ein kleiner Nachruf
3) Würgler, Andreas
 Geld und Macht. Presse, Information und Meinungsbildung 
 im 17. und 18. Jahrhundert

Burghartz, Susanna 
Decker, Eric 
Raum | Salle KO2-F-175

Digitale Werkzeuge – eine Bereicherung für die Geschichtswissenschaft?

1) Herren, Madeleine
 Die Asia Chronicles and Directories: eine Globalgeschichte von unten
2) Burghartz, Susanna / Decker, Eric
 Zwischen Anekdote und Massenquelle. Bildgestützte Datenbanken 
 als neue Erschliessungsmöglichkeit für historische Anzeigenblätter
3) Hodel, Tobias 
 Neues Lesen? Chancen der Handschriftenerkennung 
 für die Geschichtswissenschaften
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Berbenni, Enrico 
Nosetti, Pietro 
Raum | Salle KO2-F-172

La richesse dans les banques: formes d’épargne et de dépôt, confiance 
et rôle de l’État, XIXe-XXe siècles

1) Berbenni, Enrico
 Savings Protection and Banking Regulation in Italy up to Second World War.
2) Nosetti, Pietro
 L’épargne bancaire en Suisse au XXe siècle. Le cas de l’innovation 
 de produit d’une banque cantonale.
3) Cafaro, Pietro
 Kommentar | Commentaire

Sonderegger, Stefan 
Sutter, Claudia 
Raum | Salle KO2-F-153 

Materieller Reichtum in christlichen Frauenklöstern und -stiften 
im mittelalterlichen Europa

1) Arras, Yvonne
 Klosterarchive als Wohlstandsgaranten. Wie die historische Überlieferung 
 Nonnenkonventen materiellen Reichtum bescheren konnte
2) Diekjobst, Anne
 Reichtum als gesellschaftliches Integrationsmedium. 
 Oder: Wenn Nonnen wirtschaften
3) Sutter, Claudia
 In vino divitiae ac potestas? Nonnen und ihre Rebberge
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Fois, Marisa 
Raum | Salle KO2-F-152 

Neutralité et richesse. La décolonisation en Afrique: 
un «renversement révolutionnaire» pour la Suisse?

1) Fois, Marisa
 Suisse et Algérie: une décolonisation transnationale, 1962–1977
2) Widmer, Sabina
 Neutralité, affaires et racisme: la Suisse et la décolonisation 
 de l’Angola et du Mozambique, 1967–1979
3) Meister, Magnus
 Le rôle d’une «petite puissance» européenne dans la réintégration 
 de l’Egypte dans l’économie mondiale. Les relations Suisse-Egypte, 1970–1981

Darman, Ashkira 
Raum | Salle KOL-G-212

Postkoloniale Schweiz im Geschichtsunterricht am Gymnasium

1) Purtschert, Patricia
 Postcolonial Studies in der Schweiz
2) Schär, Bernhard
 Postkolonialer Geschichtsunterricht
3) Spörri, Myriam
 Das globale Klassenzimmer: Schweizer Geschichte ist immer auch 
 Migrationsgeschichte
4) Darman, Ashkira
 Kommentar | Commentaire

Panels Session 2 • Mittwoch | Mercredi • 5.06.19 • 14:30–16:00 Uhr | heures
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Eichenberger, Pierre 
Schaufelbuehl, Janick Marina 
Raum | Salle KOL-F-103 

The International Brokers of the Wealthy II

1) Eichenberger, Pierre / David, Thomas
 When Global History Meets Business History. The International Chamber 
 of Commerce as a Business Opportunity, 1920–1960
2) Pitteloud, Sabine 
 Let’s socialize! The European Business Elite and Their Informal Meetings, 
 1978–1988
3) Schaufelbuehl, Janick Marina
 Becoming the Advocate for US-based Multinationals: the United States Council 
 of the International Chamber of Commerce, 1945-1981
4) Rollings, Neil 
 Kommentar | Commentaire

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch

Panels Session 2 • Mittwoch | Mercredi • 5.06.19 • 14:30–16:00 Uhr | heures

http://www.geschichtstage.ch
http://www.journeesdhistoire.ch
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Panels Session 3
Donnerstag, 6. Juni — 09:15 bis 10:45 Uhr 
Jeudi, 6 juin — 09.15 à 10.45 heures

Nemec, Richard 
Schwedler, Gerald 
Raum | Salle KO2-F-153 

Teuer – teurer – unbezahlbar: Kommunaler Kirchenbau im späteren Mittelalter

1) Schwedler, Gerald / Nemec, Richard
 Teuer – teurer – unbezahlbar: Kommunaler Kirchenbau im späteren Mittelalter – 
 Zur Einführung
2) Lentes, Thomas
 Stadt, Pfarrei und Frömmigkeit in der Vormoderne - 500 Jahre St. Dionysius 
 zu Rheine
3) Parello, Daniel
 Der Beitrag bürgerlicher Fensterstiftungen an der Ausstattung 
 spätmittelalterlicher Kirchenbauten

Schär, Bernhard 
Raum | Salle KO2-F-174

Armut und Arbeitsmigration zwischen Asien und Europa, 1848–2018. 
Eine postkoloniale Perspektive

1) Krauer, Philipp
 Flucht vor der Armut – Schweizer Söldnermigration nach niederländisch Indien, 
 1848–1914
2) Killias, Olivia
 Armut exportieren – postkoloniale Migrationsregime des gegenwärtigen
 Indonesiens
3) Kramm, Robert 
 Kommentar | Commentaire
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Lengwiler, Martin 
Raum | Salle KO2-F-152 

Global Perspectives on Capitalising Lives (19th/20th centuries)

1) Musterle, Claus
 Coyping with Kismet alafranga. British and French Life Offices and the Genesis 
 of a Turkish Market for Life Insurance, 1890–1940
2) Pearson, Robin
 Orientalist attitudes vs. local norms. The diffusion and reception of life insurance 
 in Asia, 1870–1970

Dejung, Christof 
Raum | Salle KOL-E-18

Kapital, Krieg und Konsum. Natürliche Ressourcen und weltweite Ungleichheiten 
im Zeitalter der Territorialisierung

1) Heé, Nadin
 Thunfisch im «territorialen Zeitalter». Die politische Ökonomie 
 eines transimperialen Ozean-Regimes
2) Prodöhl, Ines
 Schmierstoff der Moderne. Der Rohstoff Fett im Ersten Weltkrieg
3) von Brescius, Moritz
 Gummi im «synthetischen Zeitalter». Wissenschaft und die Modifikation 
 der Natur in autoritären Regimes
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Lorenzetti, Luigi 
Sougy, Nadège 
Raum | Salle KOL-F-103 

L’Histoire: une richesse pour les organisations? XIXe-XXIe siècles

1) Munz, Hervé
 Patrimoine, mémoire, histoire: Les troubles usages du passé dans les entreprises 
 horlogères suisses
2) Leggero, Roberto
 Combien vaut une muraille? Villes fortifiées et usage public de l’histoire
3) Boulat, Regis
 Construire l’image de marque par le territoire et l’histoire: l’exemple des fabricants 
 de matériels de sports d’hiver, fin XIXe–début XXIe siècle

Luther, Johannes 
Nowak, Jessika 
Raum / Salle KOL-G-212

Materielle und immaterielle Ressourcen der Herrschaft im Burgund 
des 11. Jahrhunderts

1) Nowak, Jessika
 Das vertraute Fremde. Versuch einer Binnenperspektive auf das Königtum 
 des letzten Rudolfingers 
2) Klocke, Lisa
 Burgund, die Salier und das Reich – Eine Netzwerkanalyse zur Integration 
 Burgunds in das Reich anhand burgundischer Bistümer
3) Luther, Johannes
 Garanten der Herrschaft? Die Rolle burgundischer Bischöfe in der Zeit 
 des Investiturstreits
4) Rüdiger, Jan
 Kommentar | Commentaire

Panels Session 3 • Donnerstag | Jeudi • 6.06.19 • 09:15–10:45 Uhr | heures
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Hebeisen, Erika 
Raum | Salle KOL-G-220 

Symbolisches Kapital und museale Repräsentation jüdischer Geschichte. 
Zur Sammlungsgeschichte eines kulturellen Reichtums mit fragiler 
gesellschaftlicher Legitimität

1) Schrijver, Emile
 Jewish museums and Jewish identities
2) Bossert, Sabina
 Bilder, Töne und Objekte zum Schweizer Judentum im Archiv für Zeitgeschichte
3) Lubrich, Naomi
 Pioneer to Peer: The Jewish Museum of Switzerland

Ruoss, Matthias 
Suter, Mischa 
Raum | Salle KO2-F-175

Tempo des Lebens: Zeit und Geld im historischen Alltag

1) Häusler, Eric
 Die zeitliche Dimension des Scheiterns: Das Konkursregime 
 des Berner «Geldstags»
2) Brugger, Eva
 Das Tempo der Mode: Zeit und Geld in der Kolonie Neu Niederlande
3) Ruoss, Matthias / Suter, Mischa
 Koloniales Geld in Tansania und Ratenkäufe in Mitteleuropa
4) Maß, Sandra
 Kommentar | Commentaire
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Ressel, Magnus 
Schnyder, Marco 
Raum | Salle KO2-F-172

The rich guests of a mercantilist state. Foreign merchant communities 
in France in the 18th century

1) Ressel, Magnus
 Lutherisch, Reichsstädtisch, Reich: Die deutschen Händler in Lyon 
 im 18. Jahrhundert
2) Schnyder, Marco
 «Les femmes fîrent beaucoup moins de fraix pour leur fête.» Les marchands 
 suisses et le financement des pratiques de lobbying, Lyon, XVIIIe siècle
3) Burrus, Laurent
 La fortune au comptoir. La richesse des négociants protestants 
 de la nation suisse à Marseille au XVIIIe siècle
4) Holenstein, André
 Kommentar | Commentaire

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch

Panels Session 3 • Donnerstag | Jeudi • 6.06.19 • 09:15–10:45 Uhr | heures

http://www.geschichtstage.ch
http://www.journeesdhistoire.ch
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Panels Session 4
Donnerstag, 6. Juni — 11:15 bis 12:45 Uhr 
Jeudi, 6 juin — 11.15 à 12.45 heures

Germann, Pascal 
Sommer, Marianne 
Raum | Salle KO2-F-152 

«Geld macht nicht glücklich». Wissenskulturen des Glücks 
in historischer Perspektive

1) Röth, Sibylle
 Über die materielle Unvorbedingtheit des Glücks. Ein Beitrag zum öffentlichen 
 Diskurs der deutschen Aufklärung
2) Haffter, Isabelle
 «Wie werde ich reich und glücklich?». Individuelle und kollektive 
 Glückswissenspraktiken am Beispiel der Ratgeberliteratur in den 1930er 
 und 1940er Jahren 
3) Wiede, Wiebke
 Die glücklichen Arbeitslosen. Wissenskulturen und Protestpraktiken 
 seit den 1970er-Jahren

Frey, Felix 
Gisler, Monika 
Raum | Salle KO2-F-172

Connection to the Grid. Distributive Justice and Energy Wealth

1) Melsted, Odinn
 Distribution (in)justices: The Case of District Heating Utilities
2) Josephson, Paul
 Electricity For the Masses: Energy Justice for Stalin and Roosevelt
3) Frey, Felix
 Disruptions. Energy Supply in Post-Annexation Crimea, 2014–2018
4) Gisler, Monika 
 Kommentar | Commentaire
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Bregenzer, Johanna 
Pamer, Jeanne 
Raum | Salle KOL-G-220 

Digitale Projekte im Studium – eine Bereicherung?

1) Prada, Ismail
 AdFontes – Online Lernprogramm fürs Archiv
2) Dusinberre, Martin / Jaskov, Helena
 Lives in Transit: serious gaming in the classroom
3) Pamer, Jeanne / Bregenzer, Johanna
 Die Zukunft mitgestalten: Erfahrungen mit und Erwartungen an digitale 
 Projekte von Studierenden
4) Hodel, Tobias
 Kommentar | Commentaire

Bernet, Brigitta 
Marti, Sibylle 
Raum | Salle KO2-F-175

Fabrikgesellschaft. Kritik am Preis des Wohlstands im «Wirtschaftswunder»

1) Zimmermann, Adrian
 Max Arnold: Kämpferische Gewerkschaftspolitik während der Boomjahre
2) Rathgeb, Beat
 «Proletarisierung» Der Gang der Neuen Linken in die Fabrik
3) Voigt, Sebastian
 «Gegen das System und die Gewerkschaftsbonzen.» Wilde Streiks und 
 linksradikale Kritik an den Gewerkschaften in der Bundesrepublik in den späten 
 1960er und frühen 1970er Jahren

Panels Session 4 • Donnerstag | Jeudi • 6.06.19 • 11:15–12:45 Uhr | heures
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Roch, Martin 
Soraci, Cristina 
Raum | Salle KOL-F-103 

Le partage des biens dans les communautés chrétiennes de l’Antiquité tardive: 
entre idéal et réalité (Occident latin, IVe-VIe s.)

1) Soraci, Cristina
 Divites e comunione dei beni: ideali e realtà nelle fonti letterarie ed epigrafiche, 
 IVe–VIe siècles
2) Roch, Martin
 Richesse et pauvreté chez Salvien de Marseille (Ve siècle), entre devoirs 
 des individus et idéal ecclésial
3) Caesar, Mathieu
 Kommentar | Commentaire

Bardelli, Damiano 
Della Fontana, Aris 
Raum | Salle KO2-F-153 

Le spectre du luxe dans l’Europe du XVIIIe siècle | Luxus. Ein Schrecken 
im Europa des 18. Jahrhunderts

1) Weber, Lina
 Luxus als Gefahr für die Handelsrepublik
2) Della Fontana, Aris
 Fénelon’s conception of luxury. Looking for an «heureuse et élégante simplicité»
3) Bardelli, Damiano
 Comment conserver l’«heureuse médiocrité» d’une république agraire? 
 Luxe et développement économique dans les débats de réforme au Pays de Vaud
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Gajek, Eva Maria 
Severin-Barboutie, Bettina 
Raum | Salle KOL-E-18

Migration, Mobilität und Reichtum

1) Lambauer, Barbara
 Reichtum aus «West», jüdische Massenmobilität aus «Ost»: Maurice de Hirsch 
 und Versuche zur Überwindung systemischer Armut und Ausgrenzung um 1900
2) Kurr, Anne
 Mobilitätsräume reicher Akteure. Exklusive Großstadtviertel in der zweiten Hälfte 
 des 20. Jahrhunderts
3) Moraglio, Massimo
 Beyond Empowerment. Hyper-Mobility between Acceleration and Technology 

Büsser, Nathalie 
Slanicka, Simona 
Raum | Salle KOL-G-212

Reich durch Ämter (15.–21. Jhd.). Ämterbewirtschaftung zwischen Ressource 
und Korruption

1) Mäder, Ueli
 Reich durch Ämter - und umgekehrt
2) Raines, Dorit
 Wealth accumulation, office holding and service to the State – the Venetian 
 governing elite and Republican virtue in the early-modern period
3) Brakensiek, Stefan
 Mitunternehmerschaft. Amtsträger im territorialen Staatsbildungsprozess 
 des Alten Reichs
4) Mathieu, Jon
 Kommentar | Commentaire

Panels Session 4 • Donnerstag | Jeudi • 6.06.19 • 11:15–12:45 Uhr | heures
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Ginalski, Stéphanie 
Leimgruber, Matthieu 
Raum | Salle KO2-F-174

Wealthy cities and local elites: Basel, Geneva and Zurich, 1880–2010

1) Eichenberger, Pierre / Leimgruber, Matthieu
 Local economic elites. The Basel, Geneva and Zurich Chambers of Commerce, 
 1880–2010
2) David, Thomas / Mach, André
 Les riches et les puissants en Suisse, 1990–2015
3) Di Capua, Roberto
 The spatial and social identity of the local political elites of Zurich and Lausanne 
 (1946–2016): using GIS and prosopography in local elite studies
4) Schwarzenbach, Alexis
 Kommentar | Commentaire

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch

Panels Session 4 • Donnerstag | Jeudi • 6.06.19 • 11:15–12:45 Uhr | heures

http://www.geschichtstage.ch
http://www.journeesdhistoire.ch
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Panels Session 5
Donnerstag, 6. Juni — 14:15 bis 15:45 Uhr 
Jeudi, 6 juin — 14.15 à 15.45 heures

Gnädinger, Beat 
Hodel, Tobias 
Raum | Salle KO2-F-153 

Daten digital anreichern. Zwischen Archivangebot und Forschungsnachfrage

1) Lengwiler, Martin
 Digital History – Umgangspraktiken mit Archivdaten
2) Gnädinger, Beat
 39 Kilometer Geschichte nutzbar machen
3) Gasser, Michael
 Vom Digitalisat zum digitalen Service. Angebote und Potential der Sammlungen 
 und Archive der ETH-Bibliothek
4) Heiniger, Alix
 Kommentar | Commentaire

Schuerch, Isabelle 
Tremml-Werner, Birgit 
Raum | Salle KO2-F-174

Precious Gifts? Der Wert von Geschenken und das Problem mit der Zirkulation

1) Tremml-Werner, Birgit
 Trans-ozeanische diplomatische Geschenke und Wissenszirkulation um 1600
2) Obenaus, Andreas
 Für Kalifen, Kaiser, Könige… – Interkulturelle diplomatische Geschenkpraktiken 
 zwischen Al-Andalus, Byzanz und lateinisch-christlichen Mächten im 
 10. Jahrhundert
3) Schuerch, Isabelle
 Unmögliche Geschenke: Spanisch-mesoamerikanische Zirkulationsirritationen 
 um 1500
4) Jucker, Michael
 Kommentar | Commentaire
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Petry, Erik 
Raum | Salle KO2-F-175

Reiche Juden? Reiche Schweiz?

1) Süess, Patrik
 Armut und Reichtum in den jüdischen Korporationen in Lengnau 
 und Oberendingen
2) Ferri, Marino
 Die Studienfinanzierung jüdischer Flüchtlinge in der Schweiz, 1933–45. 
 Anmerkungen zu Praktiken und Diskursen des Stipendienwesens.
3) Häne, Barbara
 «Man kümmert sich nicht genug und jeder spricht nur über das Geld.» – 
 Über ehrenamtliche Tätigkeiten wirtschaftlicher Eliten im Verband 
 Schweizerischer Jüdischer Flüchtlingshilfen (VSJF)

Schmid, Riccarda 
Wirz, Dominique 
Raum | Salle KO2-F-152 

Reichtum, Rhetorik und Macht von Demosthenes bis Trump

1) Wirz, Dominique
 Die Persuasionskraft populistischer Rhetorik 
2) Oefner, Andreas
 Sollten wir eigentlich reich(er) sein? Reichtum in Predigten im 19. Jahrhundert 
3) Schmid, Riccarda
 Persuasion mit allen Mitteln: Öffentliche Gerichtsprozesse im klassischen Athen 
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Hackler, Ruben 
Kuersteiner, Sarina 
Raum | Salle KOL-F-103 

Staatsdiener: Rollenverständnis und gesellschaftliche Ressourcenverteilung 
im epochenübergreifenden Vergleich

1) Kuersteiner, Sarina
 Playing Financial Assets ... and the Viola: How Medieval Notaries Shaped 
 the Idea of Wealth in late thirteenth-century Bologna.
2) Büsser, Nathalie
 Die Patrimonialisierung der kommunalen Ämter in der vormodernen 
 Eidgenossenschaft
3) Hackler, Ruben
 Netzwerke als Ressource: Strategien der Kapitalakkumulation von Richtern 
 im Kaiserreich und in der Weimarer Republik
4) Suter, Mischa
 Kommentar | Commentaire

Clure, Graham 
Raum | Salle KO2-F-172

The Wealth of Republics, Monarchies and Nations after the Seven Years’ War

1) Bertholet, Auguste
 The Vaudois Spirit of Legislation
2) Szymanski, Radoslaw
 The Economic Grand Tour of the Counts Mniszech
3) Oelmann, Christoph
 Rétablissement and agricultural policy in Electoral Saxony, 1763–1773
4) Weber, Nadir
 Kommentar | Commentaire

Panels Session 5 • Donnerstag | Jeudi • 6.06.19 • 14:15–15:45 Uhr | heures
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Cottier, Maurice 
Raum | Salle KOL-G-212

Unterfinanziert oder verschwenderisch? Die Debatte über den Reichtum und die 
Rolle des Staats in den westlichen Gesellschaften, 1950–1980

1) Cottier, Maurice
 Reiche Privatwirtschaft, armer Staat: John Kenneth Galbraiths Gesellschaftskritik
2) Brandes, Sören
 Villen und Champagner: Politiker und Bürokraten in neoliberalen Fernsehserien 
 um 1980
3) Vukadinović, Vojin Saša
 Gegen den Staat. Die objektivistische Bewegung und der laissez-faire capitalism
4) Rischbieter, Laura
 Kommentar | Commentaire

Falk, Francesca 
Lüthi, Barbara 
Raum | Salle KOL-G-220 

Wie wird der Zusammenhang von Reichtum, Arbeit und Migration in der Schweiz in 
neueren Publikationen und Projekten thematisiert?

1) Mähr, Moritz
 Auf Magnetband gespeicherte Ausländer. Steuerung der Arbeitsmigration 
 zur Sicherung des Wohlstands nach 1960
2) Lüthi, Barbara
 Buchpräsentation: Switzerland and Migration. Historical and Current Perspectives 
 on a Changing Landscape
3) Falk, Francesca
 Buchpräsentation: «Gender Innovation and Migration in Switzerland»
4) Skenderovic, Damir
 Kommentar | Commentaire

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch

Panels Session 5 • Donnerstag | Jeudi • 6.06.19 • 14:15–15:45 Uhr | heures
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Panels Session 6
Freitag, 7. Juni — 09:15 bis 10:45 Uhr 
Vendredi, 7 juin — 09.15 à 10.45 heures

Duijzings, Ger 
Raum | Salle KO2-F-174

Cashing in after Communism

1) Köllner, Tobias
 Churches built with ‘gold’ or ‘tears’: The Legitimization of Wealth by Businessmen 
 in Contemporary Russia. 
2) Morozova, Irina
 Kazakhisation: the formation of oil elites in late- and post-Soviet Kazakhstan 
3) Emeliantseva Koller, Ekaterina
 Kommentar | Commentaire

Hertel, Patricia 
Raum | Salle KO2-F-175

Das Vetorecht der Kundschaft. Konsumboykott als Politik in den 1960er-, 
1970er- und 1980er-Jahren

1) Hertel, Patricia
 «Fahrt nicht nach Griechenland!» Tourismusboykotte gegen die Diktaturen 
 in Spanien, Portugal und Griechenland, 1960er- bis 1970er-Jahre
1) Tripp, Sebastian
 «Kauft keine Früchte der Apartheid!» Christlich motivierte Konsumboykotte 
 gegen Südafrika, 1970er- bis 1980er-Jahre
1) Berth, Christiane
 «Kaffee, an dem Blut klebt!» Konsumboykotte gegen die lateinamerikanischen 
 Diktaturen, 1970er- bis 1980er-Jahre
1) Binnenkade, Alexandra
 Kommentar | Commentaire
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Wiederkehr, Stefan 
Raum | Salle KO2-F-172

Der Reichtum der Universitäten

1) Krämer, Felix
 Ein Gespenst des Reichtums? Bildungsschulden und universitäre Ökonomie 
 in den USA von 1944 bis in die Gegenwart
2) Möller, Björn
 Hochschulfinanzierung: Auskömmlich und zukunftsfähig? Ein Beitrag zur Analyse 
 des Strukturwandels der Hochschulfinanzierung in Deutschland
3) Wiederkehr, Stefan
 Universitätssammlungen: Materialisierte Wissensordnungen zwischen 
 Reichtum und Kostenfaktor
4) Schuh, Maximilian
 Kommentar | Commentaire

Baumann, Sarah 
Isler, Simona 
Raum | Salle KO2-F-152 

Deutung und Veränderung von Arbeit durch Frauen im 20. Jahrhundert

1) Isler, Simona
 Mehr Zeit für Arbeiterinnen. Der Einsatz des Schweizerischen 
 Arbeiterinnenverbandes (SAV) für frauenspezifische Schutzgesetze 
2) Baumann, Sarah
 Das Leumundszeugnis sexueller Arbeit. Engagement von Genfer Sexarbeiterinnen 
 für die Möglichkeit beruflicher Umorientierung, 1980er Jahre
3) Stehli, Bettina / Heer, Lou-Salomé
 Arbeit von Frauen mit Frauen für Frauen – der Anspruch auf ein anderes Arbeiten 
 im Frauenprojekt «Villa Kassandra» in den 1980/90er-Jahren
4) Leyrer, Anna
 Kommentar | Commentaire
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Frascoli, Lotti 
Nadig, Michael 
Raum | Salle KOL-G-212

Fund-reich?

1) Bassing, Antonie
 Die «reichen» Toten? Indikatoren von Reichtum im Frühmittelalter 
 anhand von Grabfunden
2) Flatscher, Elias
 Pecunia (non) olet. Latrinenarchäologie - Die schmutzige Seite des Reichtums
3) Frascoli, Lotti / Nadig, Michael
 Reichtum im Seewasser. Wohlstand in Zürich vor 1542 im archäologisch- 
 historischen Methodenvergleich

Lorenzetti, Luigi 
Raum | Salle KOL-F-103 

L’or vert des Alpes. Les forêts: une richesse aux caractéristiques 
et aux valeurs changeantes, XVIIIe-XXIe siècles

1) Caranton, Julien / Lachello, Raphaël
 Mesurer la richesse des forêts. L’enquête de Joseph Despine sur «l’or vert» 
 du duché de Savoie comme socle d’une analyse historique, 1828-milieu 
 du XXe siècle
2) Gaspari, Oscar
 Les forêts dans le Parlement italien entre la fin du XIXe et la première moitié 
 du XXe siècle: solutions politiques et techniques face aux nécessités de l’industrie, 
 de l’Etat et des communautés locales
3) Stuber, Martin
 Versorgungswald, Renditewald, Schutzwald – Churer Forstökonomie 
 seit dem 18. Jahrhundert.

Panels Session 6 • Freitag | Vendredi • 7.06.19 • 09:15–10:45 Uhr | heures
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Bonvin, Audrey 
Raum | Salle KOL-G-220 

Ressources et militantismes en Suisse au 20e siècle. Ressourcen und Aktivismus 
in der Schweiz im 20. Jahrhundert

1) Michaud, Cyril
 Les ressources de l’action du Réarmement moral en Suisse: entre finances 
 et réseau, 1946–1965
2) Federer, Lucas
 Sozialistischer Arbeiterbund und Proletarische Aktion – Bedingungen 
 und Ressourcen der trotzkistischen Organisierung vor 1968
3) Cordoba, Cyril
 Les maoïstes suisses et «l’or de Pékin» au cœur de la Guerre froide, 1964–1976
4) Descloux, Gilles
 Kommentar | Commentaire

Woitek, Ulrich 
Raum | Salle KOL-E-18

Soziale Ungleichheit im 19. Jahrhundert in der Schweiz

1) Wüthrich, Gabi
 Bildungsmobilität im 19. Jahrhundert
2) Favre, Giacomin
 Einkommens- und Vermögensmobilität im 19. Jahrhundert
3) Kuster, Marius
 Die Messung von Armutsgrenzen
4) Straumann, Tobias
 Kommentar | Commentaire
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Rüdiger, Jan 
Raum | Salle KO2-F-153 

Viele Frauen haben. Praktiken und Politiken der Polygynie im Vergleich

1) Tranter, Maria
 Zwei Frauen und ein Königreich: die ehelichen und politischen Beziehungen 
 Knut des Grossen im Kontext angelsächsischer Kultur 
2) Volungevičius, Vytautas
 Frauen, Eigentum und Reichtum im Spannungsverhältnis zwischen 
 herkömmlichen Glaubensnormen und Christentum im östlichen Ostseeraum
3) Hitzbleck, Kerstin
 Kommentar | Commentaire

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch

Panels Session 6 • Freitag | Vendredi • 7.06.19 • 09:15–10:45 Uhr | heures
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Panels Session 7
Freitag, 7. Juni — 11:15 bis 12:45 Uhr 
Vendredi, 7 juin — 11.15 à 12.45 heures

Pernet, Corinne A. 
Ribi Forclaz, Amalia 
Raum | Salle KOL-E-18

Agricultural transformations and notions of wealth: Human and natural resources 
in the age of development

1) Ribi Forclaz, Amalia
 From War to Wealth? The United Nations Relief and Rehabilitation Administration 
 and its agricultural reconstruction missions in Southern Europe, 1943–47
2) Rath, Thomas
 Mexican Veterinarians in an Industrialising Countryside, c.1950–1982
3) Wunderli, Rahel
 Zwischen Kollektiv, Familie und Individuum – Reichtum im Kontext bäuerlicher 
 Körperschaften im Kanton Uri, 20. Jahrhundert

Buclin, Hadrien 
Turberg, Paul 
Raum | Salle KOL-F-103 

Inégalités de richesse et essor du néolibéralisme en Suisse, 1970-1990

1) Fehr, Aniko
 Réformer la fiscalité fédérale dans un contexte de crise: échec de la première 
 tentative d’introduction de la TVA en Suisse, 1972–1977
2) Grob, Leo
 Arbeit im neoliberalen Unternehmen. Manageriale Krisenbewältigungsstrategien
 bei Alusuisse seit den 1970er Jahren
3) Iberg, Ludovic
 Le rôle du patronat suisse dans la diffusion du néolibéralisme en Europe: 
 le cas des conférences d’Interlaken, 1975–1987



59Schweizerische Geschichtstage • 2019 • Journées suisses d’histoire

Angehrn, Céline 
Suter, Anja 
Raum | Salle KO2-F-152 

Kinder-/Reichtum: Feministische Perspektiven auf Sexualität, Mutterschaft und 
Ökonomie nach 1950

1) Bürgi, Lisia
 «Werdende Mütter in Bedrängnis». Straffreier Schwangerschaftsabbruch 
 und Engagement zugunsten alleinerziehender Frauen
2) Kunz, Nina
 «Sehen» als emanzipatorischer Akt: Die Bedeutung der (genitalanatomischen) 
 Selbstuntersuchung im Selbstverständnis des Women’s Health Movement, 
 1970–1980
3) Suter, Anja
 Die «(De-)Kolonisierung» des weiblichen Körpers: Vom Recht auf Abtreibung 
 zum Recht auf Schwangerschaft in der schweizerischen Frauenbewegung, 
 1970–1990
4) Bernasconi, Sara
 Kommentar | Commentaire

Latala, Renata 
Raum | Salle KOL-G-220 

La violence politique contre les richesses culturelles, intellectuelles et spirituelles, 
XIXe-XXe siècles

1) Latala, Renata
 La liberté scientifique en question: les psychologues sous l’emprise de l’idéologie
2) Roulin, Stéphanie
 Croisades occidentales contre les persécutions religieuses en URSS, 1930–1980: 
 de l’anticommunisme aux droits de l’homme? 
3) Gillabert, Matthieu
 Kommentar | Commentaire

Panels Session 7 • Freitag | Vendredi • 7.06.19 • 11:15–12:45 Uhr | heures
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Emeliantseva Koller, Ekaterina 
Raum | Salle KO2-F-172

Money and shortness of money in the Soviet Union after 1945

1) Emeliantseva Koller, Ekaterina
 Money and other things in the late Soviet village
2) Bönker, Kirsten
 «…but in those times we were all equal.» Post-Soviet representations of poverty, 
 wealth, and equality in the late Soviet Union
3) Tatarchenko, Ksenia
 «Soviet Innovation as a Cash Machine»: Studying the case of the scientific 
 industrial association «Torch», 1965–1970
4) Tikhomirov, Alexey
 Kommentar | Commentaire

Hürlimann, Gisela 
Middendorf, Stefanie 
Raum | Salle KO2-F-174

Privater Reichtum als staatliche Ressource? Die (Ohn-)Macht 
der Staatsfinanzierung in den Krisen des 20. Jahrhunderts

1) Middendorf, Stefanie
 Der arme Staat in Not? Zur Konfliktgeschichte der Zwangsanleihe 
 im Deutschen Reich 
2) Hürlimann, Gisela
 Kriegs-, Krisen- und Reichensteuer. Die Besteuerung von privatem Reichtum 
 und Unternehmensgewinnen in der Schweiz
3) Spire, Alexis
 Les faux semblants d’un État fiscal puissant: prélèvements apparents 
 et dérogations discrètes en France, 1945-2017
4) Rischbieter, Laura
 Kommentar | Commentaire
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Valdameri, Elena 
Raum | Salle KO2-F-175

Riches and Belonging: Global Diasporas in the 20th Century Pt. I

1) Willi, Dario
 «Princely Bequest» A 19th Century British Inheritance and its Journey Around 
 the World
2) Fischer-Tiné, Harald
 Race, economic status and citizenship rights: Revisiting the formation 
 of the South Asian Diaspora in Canada, c.1900–1920
3) Dusinberre, Martin
 Kommentar | Commentaire

Barwitzki, Lukas-Daniel 
Bastian, Miriam 
Raum | Salle KO2-F-153 

Soziale Aspekte der früh- und vormodernen Vermögensstrafe

1) Barwitzki, Lukas-Daniel
 Das «Soziale» und die «Strafe» – Einführung in das Panel
2) Bastian, Miriam
 Existentielle Vermögensstrafen im Römischen Reich. Folgen für Macht 
 und Reichtum des sozialen Umfelds
3) Henggeler, Fabian
 Die Vermögensstrafe in der Rechtspraxis der alteidgenössischen Länderorte
4) Lau, Thomas
 Kommentar | Commentaire

Panels Session 7 • Freitag | Vendredi • 7.06.19 • 11:15–12:45 Uhr | heures
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Janett, Mirjam 
Vagneron, Frédéric 
Raum | Salle KOL-G-212

Wealthy State = Healthy Populations? State Interventions, Health and Inequalities 
since the Nineteenth Century

1) Haldemann, Arno
 «schwächliche gesundheit» – «geringe anzahl bürger». Populationist Pastors, 
 Public Health and Criticism of Government in 18th-Century Bern
2) Böhmer, Maria
 «Milchhygiene» als Problem der öffentlichen Gesundheit. Zur Produktion 
 von «gesunder» Milch in der Schweiz ab den 1950er Jahren.
3) Streckeisen, Peter
 The Changing Role of the Medical Profession, the State and the Market 
 in Public Health: Swiss Pieces of Oral History
4) Lengwiler, Martin
 Kommentar / Commentaire

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch

Panels Session 7 • Freitag | Vendredi • 7.06.19 • 11:15–12:45 Uhr | heures
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Panels Session 8
Freitag, 7. Juni — 14:15 bis 15:45 Uhr 
Vendredi, 7 juin — 14.15 à 15.45 heures

Seglias, Loretta 
Raum | Salle KOL-G-220

Administrative Versorgung als reiches Ordnungsinstrument zur Durchsetzung 
gesellschaftlicher Machtansprüche

1) Kälin, Judith
 Eigensinn zwischen Staat, Religion, Wissenschaft und Geschlecht? 
 Administrative Versorgungen als Sonde gesellschaftlicher Machtstrukturen 
 im Kanton Zug
2) Heiniger, Alix
 Internement administratif, rééducation au travail et reproduction sociale 
 des inégalités
3) Guggisberg, Ernst
 Anstaltslandschaft «administrativer Versorgungen» in der Schweiz. 
 Die (digitale) Sichtbarmachung eines umfassenden Internierungsapparats
4) Matter, Sonja
 Kommentar | Commentaire

Müller, Florian 
Rothenbühler, Verena 
Raum | Salle KO2-F-172

Betongold. Neue Entwicklungen der Stadtgeschichte

1) Kohl, Sebastian
 Die Relevanz historischer Städtevergleiche für das Verständnis 
 gegenwärtiger Wohnungsphänomene
2) Müller, Florian
 Krisenpolitik und die Regulierung des liberalen Wohnungsmarktes in der Schweiz, 
 1936–1950
3) Kury, Patrick / Gafner, Lina
 Multilokalität, Identität und Reichtum am Beispiel Basels
4) Haefeli, Ueli
 Kommentar | Commentaire
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Hächler, Nikolas 
Harangozó, Anita 
Raum | Salle KO2-F-152 

Formen und Funktionen der Inszenierung materiellen Reichtums durch Mitglieder 
der römischen Oberschichten, 1. Jh. v. Chr.–5. Jh. n. Chr

1) Harangozó, Anita
 Macht und Ohnmacht des ordo senatorius im Spiegel der römischen Villenkultur. 
 Untersuchungen zur Darstellung und Funktion von Villenanlagen in den Schriften 
 Ciceros und Plinius d.J., 1. Jh. v. Chr.–1. Jh. n. Chr.
2) Panzner, Sandra
 Reichtum und Architektur. Überlegungen eines ganzheitlichen Verständnisses 
 architektonischer Bildsprache
3) Hächler, Nikolas
 Von Schätzen, Villenanlagen und Almosengaben. Wandel der Inszenierung, 
 Verwendung und Bedeutung materiellen Reichtums in spätrömischer Zeit
4) Eigler, Ulrich
 Kommentar | Commentaire

Bänziger, Peter-Paul 
Raum | Salle KO2-F-174

Jenseits von Luxus und Nachahmung. Reichtum und Konsum 
in der Geschichte der Neuzeit

1) Lanzinger, Margareth
 Konsum als Element sozialer Distinktion ländlicher Eliten im späten 
 18. Jahrhundert
2) Bänziger, Peter-Paul
 Von den Schwierigkeiten des Bürgertums mit der modernen Konsumgesellschaft
3) Derix, Simone
 Agenten des teuren Geschmacks. Vermögensberater und der Konsum 
 reicher Menschen im 20. Jahrhundert
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Speich Chassé, Daniel 
Straumann, Tobias 
Raum | Salle KOL-F-103 

Reichtum zählen. Bedingungen und Wirkungen der volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnung – Compter la richesse. Les conditions(-cadres) et les effets 
de la comptabilité nationale

1) Ronca, Marion
 Die Berechnung der volkswirtschaftlichen Wertschöpfung als nationalstaatliche 
 Praxis. Die Verhandlungen um eine Schweizer Produktionsstatistik, 1920–1980
1) Koller, Christophe
 Redéfinition de «La richesse des nations». Le cas de la Suisse en comparaison 
 internationale et intercantonale (estimations statistiques et enjeux 
 socio-économiques)
3) Speich Chassé, Daniel
 Die Erfindung des Bruttosozialprodukts. Angebots- und nachfrageseitige Treiber 
 einer numerischen Dienstleistung
4) Straumann, Tobias
 Kommentar | Commentaire

Dusinberre, Martin 
Valdameri, Elena 
Raum | Salle KO2-F-175

Riches and Belonging: Global Diasporas in the 20th Century Pt. II

1) Frost, Mark Ravinder
 The Migrant Speaks? Oral Histories and the Chinese Experience 
 of ‘Rags to Riches’ in colonial Southeast Asia
1) Valdameri, Elena
 The poor, the rich, and the citizen: shift in discourses of citizenship 
 in 20th century India

Panels Session 8 • Freitag | Vendredi • 7.06.19 • 14:15–15:45 Uhr | heures
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Panels Session 8 • Freitag | Vendredi • 7.06.19 • 14:15–15:45 Uhr | heures

Togni, Carola 
Raum | Salle KO2-F-153

Sécurité sociale, normes d’égalité et redistribution des richesses

1) Togni, Carola / Constantin, Sandra
 Le principe d’égalité dans les débats sur la sécurité sociale au sein 
 du Bureau international du travail, 1970–2000
2) Dauphin, Sandrine
 Les prestations familiales face aux normes d’égalité en France
3) Dirlewanger, Dominique
 La vieillesse des femmes, entre relégation et émancipation
4) Studer, Brigitte
 Kommentar | Commentaire

Amsler, Nadine 
Arena, Francesca 
Raum | Salle KOL-G-212

Stillarbeit zwischen Reichtum und Prekarität: Ökonomien der Frauenmilch, 
17.–19. Jahrhundert | Un travail entre richesse et précarité. Les économies 
du lait de femme, XVIIe-XIXe siècles

1) Hanafi, Nahema
 Les élites féminines des Lumières face aux débats sur l’allaitement. 
 Pratiques privées, stratégies familiales et enjeux politiques
2) Amsler, Nadine
 Durch Stillarbeit zu Reichtum? Ammen an frühneuzeitlichen Fürstenhöfen
3) Arena, Francesca
 Les marchés du lait. Débats et controverses historiographiques
4) Opitz, Claudia
 Kommentar | Commentaire

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch
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Panels nach Epochen
Panels selon les Èpoques

Epochenübergreifende Panels sind in einer eigenen Rubrik verzeichnet sowie unter allen 
Epochen, die sie behandeln; sie sind dort dann mit einem * gekennzeichnet.
Les panels avec des thèmes pontant sur la longue durée sont répertoriés sous une 
rubrique propre ainsi que sous chacune des époques sur lesquelles ils portent, ils sont 
alors marqués d’une astérique (*).

Alte Geschichte | Histoire ancienne
Seite | Page 64 Formen und Funktionen der Inszenierung materiellen Reichtums durch 
Mitglieder der römischen Oberschichten, 1. Jh. v. Chr.–5. Jh. n. Chr.
Seite | Page 55 Fund-reich? *
Seite | Page 50 Reichtum, Rhetorik und Macht von Demosthenes bis Trump* 
Seite | Page 61 Soziale Aspekte der früh- und vormodernen Vermögensstrafe *

Mittelalter | Histoire médiévale
Seite | Page 39 Teuer – teurer – unbezahlbar: Kommunaler Kirchenbau 
im späteren Mittelalter
Seite | Page 55 Fund-reich? *
Seite | Page 46 Le partage des biens dans les communautés chrétiennes 
de l’Antiquité tardive: entre idéal et réalité (Occident latin, IVe–VIe s.)
Seite | Page 41 Materielle und immaterielle Ressourcen der Herrschaft im Burgund 
des 11. Jahrhunderts
Seite | Page 36 Materieller Reichtum in christlichen Frauenklöstern und -stiften 
im mittelalterlichen Europa
Seite | Page 49 Precious Gifts? Der Wert von Geschenken und das Problem 
mit der Zirkulation*
Seite | Page 47 Reich durch Ämter (15.–21. Jhd.). Ämterbewirtschaftung zwischen 
Ressource und Korruption *
Seite | Page 61 Soziale Aspekte der früh- und vormodernen Vermögensstrafe *
Seite | Page 51 Staatsdiener: Rollenverständnis und gesellschaftliche 
Ressourcenverteilung im epochenübergreifenden Vergleich *
Seite | Page 57 Viele Frauen haben. Praktiken und Politiken der Polygynie im Vergleich
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Frühe Neuzeit | Histoire moderne
Seite | Page 35 Der Journalismus und das Geld: Historische und aktuelle Perspektiven auf 
eine schwierige Beziehung (Panel anlässlich von 50 Jahren Studierendenzeitung etü) *
Seite | Page 55 Fund-reich? *
Seite | Page 64 Jenseits von Luxus und Nachahmung. Reichtum und Konsum 
in der Geschichte der Neuzeit *
Seite | Page 55 L’or vert des Alpes. Les forêts: une richesse aux caractéristiques 
et aux valeurs changeantes, XVIIIe-XXIe siècles *
Seite | Page 46 Le spectre du luxe dans l’Europe du XVIIIe siècle | 
Luxus. Ein Schrecken im Europa des 18. Jahrhunderts
Seite | Page 49 Precious Gifts? Der Wert von Geschenken und das Problem 
mit der Zirkulation *
Seite | Page 47 Reich durch Ämter (15.–21. Jhd.). Ämterbewirtschaftung 
zwischen Ressource und Korruption *
Seite | Page 61 Soziale Aspekte der früh- und vormodernen Vermögensstrafe *
Seite | Page 51 Staatsdiener: Rollenverständnis und gesellschaftliche 
Ressourcenverteilung im epochenübergreifenden Vergleich *
Seite | Page 66 Stillarbeit zwischen Reichtum und Prekarität: Ökonomien 
der Frauenmilch, 17.–19. Jahrhundert | Un travail entre richesse et précarité. 
Les économies du lait de femme, XVIIe-XIXe siècles
Seite | Page 42 Tempo des Lebens: Zeit und Geld im historischen Alltag *
Seite | Page 43 The rich guests of a mercantilist state. Foreign merchant communities 
in France in the 18th century
Seite | Page 51 The Wealth of Republics, Monarchies and Nations after 
the Seven Years’ War

19./20. Jahrhundert | Histoire contemporaine (jusqu‘au 1945)
Seite | Page 44 «Geld macht nicht glücklich». Wissenskulturen des Glücks 
in historischer Perspektive *
Seite | Page 39 Armut und Arbeitsmigration zwischen Asien und Europa, 1848–2018. 
Eine postkoloniale Perspektive *
Seite | Page 63 Betongold. Neue Entwicklungen der Stadtgeschichte *
Seite | Page 44 Connection to the Grid. Distributive Justice and Energy Wealth
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Seite | Page 35 Der Journalismus und das Geld: Historische und aktuelle Perspektiven auf 
eine schwierige Beziehung (Panel anlässlich von 50 Jahren Studierendenzeitung etü) *
Seite | Page 54 Der Reichtum der Universitäten
Seite | Page 54 Deutung und Veränderung von Arbeit durch Frauen im 20. Jahrhundert
Seite | Page 40 Global Perspectives on Capitalising Lives (19th/20th centuries)
Seite | Page 64 Jenseits von Luxus und Nachahmung. Reichtum und Konsum 
in der Geschichte der Neuzeit *
Seite | Page 40 Kapital, Krieg und Konsum. Natürliche Ressourcen 
und weltweite Ungleichheiten im Zeitalter der Territorialisierung
Seite | Page 41 L’Histoire: une richesse pour les organisations? XIXe–XXIe siècles
Seite | Page 55 L’or vert des Alpes. Les forêts: une richesse aux caractéristiques 
et aux valeurs changeantes, XVIIIe–XXIe siècles *
Seite | Page 36 La richesse dans les banques: formes d’épargne et de dépôt, 
confiance et rôle de l’État, XIXe–XXe siècles *
Seite | Page 59 La violence politique contre les richesses culturelles, intellectuelles 
et spirituelles, XIXe–XXe siècless *
Seite | Page 47 Migration, Mobilität und Reichtum
Seite | Page 32 One or several financial centers? A comparative approach 
of the multipolar organization of Swiss stock exchanges *
Seite | Page 60 Privater Reichtum als staatliche Ressource? Die (Ohn-)Macht 
der Staatsfinanzierung in den Krisen des 20. Jahrhunderts
Seite | Page 33 Pursuing Private Goals, Negotiating Constraints. Non-State Actors, 
Wealth and Colonialism(s) in African History
Seite | Page 47 Reich durch Ämter (15.–21. Jhd.). Ämterbewirtschaftung 
zwischen Ressource und Korruption *
Seite | Page 50 Reiche Juden? Reiche Schweiz?
Seite | Page 65 Reichtum zählen. Bedingungen und Wirkungen 
der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung – Compter la richesse. 
Les conditions(-cadres) et les effets de la comptabilité nationale
Seite | Page 50 Reichtum, Rhetorik und Macht von Demosthenes bis Trump *
Seite | Page 61 Riches and Belonging: Global Diasporas in the 20th Century Pt. I
Seite | Page 65 Riches and Belonging: Global Diasporas in the 20th Century Pt. II
Seite | Page 56 Soziale Ungleichheit im 19. Jahrhundert in der Schweiz

Panels nach Epochen | Panels selon les Èpoques
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Seite | Page 51 Staatsdiener: Rollenverständnis und gesellschaftliche 
Ressourcenverteilung im epochenübergreifenden Vergleich *
Seite | Page 42 Symbolisches Kapital und museale Repräsentation 
jüdischer Geschichte. Zur Sammlungsgeschichte eines kulturellen Reichtums 
mit fragiler gesellschaftlicher Legitimität 
Seite | Page 42 Tempo des Lebens: Zeit und Geld im historischen Alltag *
Seite | Page 38 The International Brokers of the Wealthy II *
Seite | Page 48 Wealthy cities and local elites: Basel, Geneva and Zurich, 1880–2010 *
Seite | Page 62 Wealthy State = Healthy Populations? State Interventions, 
Health and Inequalities since the Nineteenth Century

Zeitgeschichte (ab 1945) / Histoire contemporaine (après 1945)
Seite | Page 44 «Geld macht nicht glücklich». Wissenskulturen des Glücks 
in historischer Perspektive *
Seite | Page 63 Administrative Versorgung als reiches Ordnungsinstrument zur 
Durchsetzung gesellschaftlicher Machtansprüche
Seite | Page 58 Agricultural transformations and notions of wealth: 
Human and natural resources in the age of development 
Seite | Page 39 Armut und Arbeitsmigration zwischen Asien und Europa, 1848–2018. 
Eine postkoloniale Perspektive *
Seite | Page 63 Betongold. Neue Entwicklungen der Stadtgeschichte *
Seite | Page 53 Cashing in after Communism 
Seite | Page 53 Das Vetorecht der Kundschaft. Konsumboykott als Politik 
in den 1960er-, 1970er- und 1980er-Jahren
Seite | Page 31 Délinquance financière et réponses politiques, XIXe–XXe siècles
Seite | Page 35 Der Journalismus und das Geld: Historische und aktuelle Perspektiven auf 
eine schwierige Beziehung (Panel anlässlich von 50 Jahren Studierendenzeitung etü) *
Seite | Page 45 Fabrikgesellschaft. Kritik am Preis des Wohlstands 
im «Wirtschaftswunder»
Seite | Page 58 Inégalités de richesse et essor du néolibéralisme en Suisse, 1970–1990
Seite | Page 64 Jenseits von Luxus und Nachahmung. Reichtum und Konsum 
in der Geschichte der Neuzeit* 
Seite | Page 59 Kinder-/Reichtum: Feministische Perspektiven auf Sexualität, 
Mutterschaft und Ökonomie nach 1950
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Seite | Page 55 L’or vert des Alpes. Les forêts: une richesse aux caractéristiques 
et aux valeurs changeantes, XVIIIe–XXIe siècles *
Seite | Page 36 La richesse dans les banques: formes d’épargne et de dépôt, 
confiance et rôle de l’État, XIXe–XXe siècles *
Seite | Page 59 La violence politique contre les richesses culturelles, 
intellectuelles et spirituelles — XIXe–XXe siècles *
Seite | Page 32 Macht der Reichtum an Quellen die Archive arm? 
Audiovisuelles Material in Forschung, Lehre und Öffentlichkeit
Seite | Page 60 Money and shortness of money in the Soviet Union after 1945
Seite | Page 37 Neutralité et richesse. La décolonisation en Afrique: 
un «renversement révolutionnaire» pour la Suisse ?
Seite | Page 32 One or several financial centers? A comparative approach 
of the multipolar organization of Swiss stock exchanges *
Seite | Page 47 Reich durch Ämter (15.–21. Jhd.). Ämterbewirtschaftung 
zwischen Ressource und Korruption *
Seite | Page 50 Reichtum, Rhetorik und Macht von Demosthenes bis Trump *
Seite | Page 56 Ressources et militantismes en Suisse au 20e siècle | 
Ressourcen und Aktivismus in der Schweiz im 20. Jahrhundert
Seite | Page 66 Sécurité sociale, normes d’égalité et redistribution des richesses
Seite | Page 33 The International Brokers of the Wealthy I
Seite | Page 38 The International Brokers of the Wealthy II *
Seite | Page 34 The Wealth of the Past. Heritage and storytelling 
in the Swiss luxury industry
Seite | Page 52 Unterfinanziert oder verschwenderisch? Die Debatte über den Reichtum 
und die Rolle des Staats in den westlichen Gesellschaften, 1950–1980
Seite | Page 48 Wealthy cities and local elites: Basel, Geneva and Zurich, 1880–2010 *
Seite | Page 52 Wie wird der Zusammenhang von Reichtum, Arbeit und Migration 
in der Schweiz in neueren Publikationen und Projekten thematisiert?
Seite | Page 34 Zur Kritik der digitalen Ökonomie

Panels nach Epochen | Panels selon les Èpoques
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Epochenübergreifend | Thèmes portant sur la longue durée
Seite | Page 44 «Geld macht nicht glücklich». Wissenskulturen des Glücks 
in historischer Perspektive 
Seite | Page 39 Armut und Arbeitsmigration zwischen Asien und Europa, 1848–2018. 
Eine postkoloniale Perspektive 
Seite | Page 63 Betongold. Neue Entwicklungen der Stadtgeschichte 
Seite | Page 35 Der Journalismus und das Geld: Historische und aktuelle Perspektiven auf 
eine schwierige Beziehung (Panel anlässlich von 50 Jahren Studierendenzeitung etü) 
Seite | Page 55 Fund-reich? 
Seite | Page 64 Jenseits von Luxus und Nachahmung. Reichtum und Konsum 
in der Geschichte der Neuzeit 
Seite | Page 55 L’or vert des Alpes. Les forêts: une richesse aux caractéristiques 
et aux valeurs changeantes, XVIIIe–XXIe siècles 
Seite | Page 36 La richesse dans les banques: formes d’épargne et de dépôt, 
confiance et rôle de l’État, XIXe–XXe siècles 
Seite | Page 59 La violence politique contre les richesses culturelles, 
intellectuelles et spirituelles, XIXe–XXe siècles 
Seite | Page 32 One or several financial centers? A comparative approach 
of the multipolar organization of Swiss stock exchanges 
Seite | Page 49 Precious Gifts? Der Wert von Geschenken und das Problem 
mit der Zirkulation 
Seite | Page 47 Reich durch Ämter (15.–21. Jhd.). Ämterbewirtschaftung 
zwischen Ressource und Korruption 
Seite | Page 50 Reichtum, Rhetorik und Macht von Demosthenes bis Trump 
Seite | Page 61 Soziale Aspekte der früh- und vormodernen Vermögensstrafe 
Seite | Page 51 Staatsdiener: Rollenverständnis und gesellschaftliche 
Ressourcenverteilung im epochenübergreifenden Vergleich 
Seite | Page 42 Tempo des Lebens: Zeit und Geld im historischen Alltag 
Seite | Page 38 The International Brokers of the Wealthy II 
Seite | Page 48 Wealthy cities and local elites: Basel, Geneva and Zurich, 1880–2010
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Panels nach Epochen | Panels selon les Èpoques

Methode und Didaktik | Méthode et didactique
Seite | Page 49  Daten digital anreichern. Zwischen Archivangebot und 
Forschungsnachfrage
Seite | Page 45 Digitale Projekte im Studium – eine Bereicherung?
Seite | Page 35 Digitale Werkzeuge – eine Bereicherung für die Geschichtswissenschaft?
Seite | Page 31 Narrative über Reichtum und Macht in Wissenschaft, 
Unterricht und Museum
Seite | Page 37 Postkoloniale Schweiz im Geschichtsunterricht am Gymnasium

Abstracts zu allen Panels und Referaten unter www.geschichtstage.ch
Résumés de tous les panels et interventions sous www.journeesdhistoire.ch

http://www.geschichtstage.ch
http://www.journeesdhistoire.ch
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Panoramen
Panoramas

Mittwoch, 5. Juni 2019 – 16:30 bis 18:00 Uhr
Mecredi, 5 juin 2019 – 16.30 à 18.00
Raum | Salle KOL-F-101

Is history lost in time? Reconsidering long term narratives 
in research and teaching

Is history lost in time? In research and teaching, historical temporality continues to be 
framed by one or the other idea of the «long-run». However, in the last several decades, 
critical engagement with deconstruction and post-colonial critiques of Euro-centric 
narratives have posed a serious challenge to conventional formats – categories such 
as «Ancient, Medieval and Modern», notions of successive civilizations, stages of de-
velopment, or modernization. While some historians have welcomed the dynamism of 
history-writing liberated from totalizing concepts and teleological frames, others warn 
of the pitfalls of presentism and «short termism». Still others remind us that climate 
change calls for a history of the Anthropocene and a new dialogue with deep history. 
Given these debates, how do we rethink the temporal categories that structure our 
research, writing, and teaching? 

Diskussion | Discussion
Jeremy Davies, University of Leeds
David Gugerli, ETH Zürich
Antonella Romano, École des Hautes Études en Sciences Sociales
Myriam Spörri, Kantonsschule Zürich Nord

Moderation | Modération
Simon Teuscher, Universität Zürich

Mittwoch | Mercredi • 5.06.19 • 16:30–18:00 Uhr | heures
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Mittwoch, 5. Juni 2019 – 16:30 bis 18:00 Uhr
Mecredi, 5 juin 2019 – 16.30 à 18.00
Raum | Salle KOL-F-104

L’appel du large: Die Schweiz und Übersee
Depuis les années 1990, les appels visant à réinsérer l’histoire de la Suisse dans une 
perspective européenne, inter (ou trans)nationale, voire globale se sont multipliés. Dans 
ce contexte, ce panorama rassemble des historiennes et historiens provenant d’horizons 
divers afin de débattre de l’histoire coloniale et postcoloniale de la Suisse. La discussion 
prendra comme point de départ point deux livres récents. Publiée en 2018 par Béatrice 
Veyrassat, l’Histoire de la Suisse et des Suisses dans la marche du monde. 1700–1914 
offre une synthèse de longue durée sur les rapports, notamment sur le plan économique 
et migratoire, de la Suisse avec l’outremer. Patricia Purtschert propose quant à elle dans 
Kolonialität und Geschlecht im 20. Jahrhundert (2019) une histoire critique de la «Suisse 
blanche» et de son rapport au monde.

Seit den 1990er-Jahren haben die Forderungen nach einer Einbettung der Ge-
schichte der Schweiz in eine europäische, respektive inter- oder transnationale oder 
auch globale Perspektive zugenommen. Diesen Entwicklungen Rechnung tragend, 
versammelt dieses Panorama Historikerinnen und Historiker unterschiedlicher Aus-
richtung, um die koloniale und postkoloniale Geschichte der Schweiz zu diskutieren. 
Als Ausgangspunkt für die Diskussion sollen zwei kürzlich erschienene Publikationen 
dienen. Béatrice Veyrassat veröffentlichte 2018 mit ihrer Histoire de la Suisse et des Su-
isses dans la marche du monde. 1700–1914 einen Überblick über die Beziehungen der 
Schweiz mit Überseegebieten in langfristiger Perspektive, mit einem besonderen Fokus 
auf die Themen Wirtschaft und Migration. Patrica Purtschert präsentiert ihrerseits 
in Kolonialität und Geschlecht im 20. Jahrhundert (2019) eine kritische Geschichte der 
«weissen Schweiz» und ihrem Verhältnis zur Welt.

Diskussion | Discussion
Mathieu Humbert, Université de Lausanne
Patricia Purtschert, Universität Bern
Béatrice Veyrassat, Université de Genève
Roberto Zaugg, Universität Bern

Moderation | Modération
Matthieu Leimgruber, Universität Zürich
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Donnerstag, 6. Juni 2019 – 17:30 bis 19:00
Jeudi, 6 juin 2019 – 17.30 à 19.00
Raum | Salle KOL-F-101

Geschichtsmuseen in der Gegenwart
Das Panorama vereint die Direktor*innen bzw. den Präsidenten der drei nationalen 
Geschichtsmuseen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz. Sie werden Einblicke in 
die Geschichte und Gegenwart ihres Hauses geben und Überlegungen zum Inhalt zeit-
gemässer Dauerausstellungen anstellen. Im anschliessenden Podiumsgespräch disku-
tieren sie über die Stellung ihrer Häuser in Politik und Gesellschaft, über Ansprüche des 
Staates und der Öffentlichkeit an ein Geschichtsmuseums und über die Bedeutung von 
Geschichte in aktuellen gesellschaftlichen Konflikten.

Diskussion | Discussion
Raphael Gross, Deutsches Historisches Museum
Monika Sommer, Haus der Geschichte Österreich
Andreas Spillmann, Schweizerisches Nationalmuseum

Moderation | Modération
Monika Dommann, Universität Zürich

Donnerstag | Jeudi • 6.06.19 • 17:30–19:00 Uhr | heures

Panoramen | Panoramas
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Donnerstag, 6. Juni 2019 – 17:30 bis 19:00
Jeudi, 6 juin 2019 – 17.30 à 19.00
Raum | Salle KOL-F-104

How digital is the future of public history?
The Internet not only changes the research tools of historians, it also opens up new 
possibilities of dialogue with the public. In recent years, academic researchers have 
used the Web to gain direct access to users and thus override traditional «gatekeep-
ers» (such as the press, radio, television, or academic publishers). The Geschichte der 
Gegenwart platform is a successful example of this trend. For well over a decade, suc-
cessful historical platforms created by non-academics have also been established in 
digital space. Initiatives such as the Twitter account historyinpics, the Youtube channel 
Alternate History Hub or the @historypage on Instagram reach millions of users every 
day. Presenting themselves as spaces for «history fans», they sometimes claim to 
pursue ambitious didactic goals but are often criticized for not providing enough con-
textual analysis. How should professional historians deal with these unfiltered forms of 
popular «historytelling» with which new generations regularly come into contact on so-
cial networks? Is it necessary to drastically reform the working methods and publishing 
standards of historical research in order to make academic knowledge more accessible 
and participatory? And is there a future for public history beyond the digital? Another 
aim of this panorama, indeed, is the discussion of innovative options for ensuring a 
lively exchange between history and society in which historical materiality is not limited 
to virtual space.

Diskussion |Discussion
Françoise Briegel, Université de Genève, The historians; Festival Histoire et Cité
Alwyn Collinson, National Museum London, @RealTimeWWII
Gesine Krüger, Universität Zürich, Geschichte der Gegenwart
Florian Wittig, Real Time History, Einfach Geschichte; The Great War

Moderation | Modération
Antoine Acker, Universität Zürich

Panoramen | Panoramas
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Podien
Tables rondes

Freitag, 7. Juni 2019 – 17:30 bis 19:00 Uhr
Vendredi, 7 juin 2019 – 17.30 à 19.00 heures
Raum | Salle KOL-F-101

Sichtbarkeit und Unsichtbarkeit von Reichtum:
Was ist eigentlich Reichtum? Aufgrund welcher Indizien lässt sich Reichtum erkennen, 
schätzen und messen? Was erfährt man über Reichtum mittels archäologischer Über-
lieferungen, auf Basis von Literatur und durch qualitative Sozialforschung? Am Beispiel 
von frühmittelalterlichen Grabbeigaben, Stereotypen des Reichtums in der modernen 
Literatur und der Erforschung global tätiger Vermögensverwalter in der Gegenwart 
hinterfragen wir gängige Klischees von Reichtum, erörtern die methodischen Probleme 
bei der Erforschung des Reichtums in Geschichte und Gegenwart und denken über das 
wissenschaftliche und politische Potential der Reichtumsforschung nach.

In Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Gesellschaft für Wirtschafts- 
und Sozialgeschichte (SGWSG)

Brooke Harrington, Soziologin, Dartmouth College
Alexander Honold, Literaturwissenschaftler, Universität Basel
Carola Jäggi, Mittelalterarchäologin, Universität Zürich

Moderation: Monika Dommann

Freitag | Vendredi • 7.06.19 • 17:30–19:00 Uhr | heures
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Freitag, 7. Juni 2019 – 17:30 bis 19:00 Uhr
Vendredi, 7 juin 2019 – 17.30 à 19.00 heures
Raum | Salle KOL-F-104

Einkommen, Vermögen und Erbschaften. Ungleichheit 
und Ungleichheitsforschung in der Schweiz

Depuis quelques années, la question des inégalités de revenus et de fortune est revenue 
au centre des débats publics et politiques et fait l’objet d’un regain d’intérêt marqué au 
sein de la recherche en économie et en sciences sociales. Le lancement, en 2017, de 
la World Inequality Database (www.wid.world) animée entre autres par l’économiste 
français Thomas Piketty, témoigne par exemple de la dimension globale de ce champ 
de recherche en effervescence. Dans ce contexte, que sait-on aujourd’hui sur l’évolution 
de la distribution des revenus et de la fortune en Suisse? Comment ont évolué les écarts 
de revenus et de fortune sur la longue durée ? Où en est la recherche sur les inégalités? 
Dans quelle mesure la discipline historique peut-elle contribuer à cette nouvelle dyna-
mique de recherche et au débat public sur ces thèmes? Ces questions seront au centre 
du dialogue interdisciplinaire proposé dans le cadre de ce podium.

In den letzten Jahren ist die Ungleichheit der Einkommens- und Vermögenver-
teilung zurück ins Zentrum der öffentlichen und politischen Debatten gerückt und hat 
als Forschungsgegenstand in den Wirtschafts- und Sozialwissenschaften wieder stark 
an Bedeutung gewonnen. Die 2017 erfolgte Lancierung der World Inequality Database 
(www.wid.world), die der französische Ökonom Thomas Piketty zusammen mit anderen 
Wissenschaftlern leitet, zeigt exemplarisch die globale Dimension dieses dynamischen 
Forschungsfeldes auf. Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, was wir heute über 
die Entwicklung der Einkommens- und Vermögensverteilung in der Schweiz wissen. 
Wie haben sich die Einkommens- und Vermögensunterschiede in der longue durée 
verändert? Wie steht es um die Ungleichheitsforschung? Welchen Beitrag können die 
Geschichtswissenschaften zu dieser neuen Forschungsdynamik und den öffentlichen 
Debatten leisten? Diese Fragen sollen im Zentrum des interdisziplinären Dialogs im 
Rahmen dieser Podiumsdiskussion liegen. 

Marius Brülhart, Ökonom, Université de Lausanne – Ursina Kuhn, Politologin, FORS 
Swiss Centre of Expertise in the Social Sciences, Lausanne – Isabel Z. Martinez, 
Ökonomin, Universität St. Gallen und Schweizerisches Gewerkschaftsbund – Matthieu 
Leimgruber, Historiker, Universität Zürich

Moderation: Gisela Hürlimann, Historikerin, ETH Zürich

Podien | Tables rondes
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Personen | Personnes

 A

Acker, Antoine, Universität Zürich, 80, 113, 115

Aeby, Mario, emeidi.com, 8

Amsler, Nadine, Goethe-Universität Frankfurt am Main, 66

Amstad, Cécile, Universität Zürich, 32

Andenmatten, Bernard, Université de Lausanne, 113, 115

Angehrn, Céline, Universität Basel, 59

Arena, Francesca, Université de Genève, 66

Arras, Yvonne, Stadtarchiv Balingen (D), 36

Augsburger-Bucheli, Isabelle, Haute Ecole Arc, 31

 B

Ballor, Grace, European University Institute, 33

Bänziger, Peter-Paul, Universität Konstanz, 64

Bardelli, Damiano, Université de Lausanne, 46

Barwitzki, Lukas-Daniel, Universität Zürich, 61

Bassing, Antonie, Bibelzentrum Bayern, Nürnberg, 55

Bastian, Miriam, Universität Zürich, 61

Baumann, Sarah, Université de Fribourg, 54

Beeli, Peppina, Schweizerische Gesellschaft für Geschichte, 113, 115

Berbenni, Enrico, European University Institute, 36

Bernasconi, Sara, Historikerin, Zürich, 59

Bernet, Brigitta, Universität Basel, 45

Berth, Christiane, Universität Bern, 53

Berthold, Verena, Kanti Baden, 31

Bertholet, Auguste, Université de Lausanne, 51

Binnenkade, Alexandra, Universität Basel, 53

Blaser, Nina, Universität Zürich, 113, 115

Bloch, Alice, Schweizerische Gesellschaft für Geschichte, 113, 115

Boehi, Melanie, University of the Witwatersrand, 32

Böhmer, Maria, Universität Zürich, 62

Bönker, Kirsten, Universität Bielefeld, 60

Bonvin, Audrey, Université de Fribourg, 56

Bossert, Sabina, Archiv für Zeitgeschichte, ETH Zürich, 42

Boulat, Regis, Université de Haute-Alsace, Mulhouse, 41

Brakensiek, Stefan, Universität Duisburg-Essen, 47
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Brandes, Sören, Max-Planck-Institut für Bildungsforschung, Berlin, 52

Bregenzer, Johanna, Universität Zürich, 45, 114, 116

Briegel, Françoise, Université de Genève, 80

Brugger, Eva, Universität Zürich, 42

Brülhart, Marius, Université de Lausanne, 84

Buclin, Hadrien, Université de Lausanne, 58

Burkart, Lucas, Universität Basel, 113, 115

Burghartz, Susanna, Universität Basel, 35

Bürgi, Lisia, Universität Bern, 59

Burrus, Laurent, Universität Bern, 43

Büsser, Nathalie, Universität Zürich, 47, 51

 C

Caesar, Mathieu, Université de Genève, 46

Cafaro, Pietro, Università Cattolica del Sacro Cuore, Milano, 36

Caranton, Julien, Université Grenoble-Alpes, 55

Clure, Graham, Université de Lausanne, 51

Collinson, Alwyn, National Museum London, 80

Condrau, Flurin, Universität Zürich, 114, 116

Constantin, Sandra, Haute école de travail social et de la santé, Lausanne, 66

Cordoba, Cyril, Université de Fribourg, 56

Cottier, Maurice, Institut für Zeitgeschichte München, 52

 D

Darman, Ashkira, Realgymnasium Rämibühl, 37

Dauphin, Sandrine, Institut national des études démographiques, Paris, 66

David, Thomas, Université de Lausanne, 38, 48 

Davies, Jeremy, University of Leeds, 77

Decker, Eric, Universität Basel, 35

Dejung, Christof, Universität Bern, 40

Delaloye, Magali, Université de Lausanne, 8, 114, 116

Della Fontana, Aris, Scuola Normale Superiore, 46

Derix, Simone, Universität Erlangen-Nürnberg, 64

Descloux, Gilles, Université de Lausanne, 56

Dettwiler, Erik, dewil.ch, 8, 114, 116

Di Capua, Roberto, Université de Lausanne, 48
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Diekjobst, Anne, Universität Kiel, 36
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Informationen

Anreise
Zürich ist sehr gut an den nationalen und internationalen Verkehr angeschlossen; der 
Hauptbahnhof Zürich hat direkte Verbindungen in die meisten Schweizer Städte und ins 
umliegende Ausland. Der Flughafen Zürich bietet mehrmals täglich Flüge in die grösse- 
ren europäischen Städte. Vom Flughafen aus ist man mit dem öffentlichen Verkehr in 
nur 10 min im Zentrum. Auf der Website von Zürich Tourismus www.zuerich.com erfah-
ren Sie unter der Rubrik «Informieren» alles Weitere für die Anfahrt nach Zürich.

Tagungsort
Die Geschichtstage finden im Hauptgebäude der Universität Zürich an der 
Rämistrasse 71 statt. Die UZH ist zu Fuss ca. 15 min vom Hauptbahnhof entfernt.

Mit der Tramlinie Nr. 10, die direkt am Bahnhofsplatz/HB losfährt (Richtung 
«Flughafen»), erreichen Sie die Universität in wenigen Minuten. Steigen Sie dafür an der 
Haltestelle «ETH/Universitätsspital» aus, gehen Sie am Hauptgebäude der ETH vorbei 
und folgen Sie ca. 350 m der Rämistrasse. 

Die Empfangsfläche für die Geschichtstage befindet sich im «E Stock» des Haupt-
gebäudes der UZH, Rämistrasse 71. Betreten Sie das Gebäude durch den Hauptein-
gang, der Empfang befindet sich dort rechts neben der Haupttreppe.

Alle Veranstaltungen (Panels, Keynotes, Panoramen und Podien) finden in Räum-
lichkeiten des Hauptgebäudes (KOL und KO2) statt. Konsultieren Sie bitte die Pläne.

Tagungstasche und Tagungspass
Die Tagungstasche und den Tagungspass erhalten Sie am Empfang, im «E Stock» des 
Hauptgebäudes (Rämistrasse 71). Der Empfang ist am Mittwoch 5. Juni, am Don-
nerstag, 6. Juni und am Freitag, 7. Juni jeweils ab 8:15 Uhr geöffnet. Hier können auch 
Eintritte zu einzelnen Veranstaltungen gelöst werden. Beim Empfang befindet sich 
zudem ein Infotisch, welcher durchgehend besetzt ist. Wir bitten Sie, Ihren Tagungs-
pass während des ganzen Kongresses bei sich zu tragen, an den Eingängen zu den 
Veranstaltungen werden Einlasskontrollen durchgeführt.

https://www.zuerich.com
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Unterkunft
Falls Sie in Zürich übernachten möchten, verweisen wir Sie gerne auf das Buchungspor-
tal von Zürich Tourismus www.zuerich.com. 

Verpflegung
Die Kaffeepausen und Apéros, zu denen Sie alle eingeladen sind, finden im Lichthof des 
Hauptgebäudes (D Stock) statt. Hier finden sich auch zahlreiche Stände mit Büchern 
sowie Onlinepräsentationen.

Für die Mittagsverpflegung stehen die Universitätsmensen zur Verfügung.

Party
Die Party der Schweizerischen Geschichtstage findet am Donnerstag, 6. Juni ab 19 Uhr 
in der Oberen Mensa statt (cf. Orientierungsplan MEN).

Wenn Sie sich bei Ihrer Einschreibung zur Party angemeldet haben, finden Sie Ihr 
Ticket in Ihren Tagungsunterlagen. Zusätzlicher Einlass gemäss Kapazitäten, schauen 
Sie einfach vorbei! 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen Sommerabend! Für Essen und Getränke ist 
gesorgt, die musikalische Gestaltung wird von vier DJanes und DJs übernommen – wir 
sehen uns hoffentlich alle auf der Tanzfläche!

Informationen

https://www.zuerich.com
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Informations

Arrivée 
Zurich est très bien connectée au trafic national et international. Sa gare centrale est 
directement reliée à la plupart des villes de Suisse et des pays environnants et son 
aéroport propose plusieurs fois par jour des liaisons avec les principales villes euro-
péennes. De l’aéroport, vous pouvez rejoindre le centre-ville en seulement 10 minutes 
en transports en commun. Sur le site Internet de Zurich Tourisme www.zuerich.com/fr, 
vous trouverez, sous la rubrique «Informations», tout ce que vous devez savoir pour 
arriver à Zurich.

Lieu du congrès 
Les Journées d’histoire se tiendront dans le bâtiment principal de l’Université de Zurich 
à l’adresse Rämistrasse 71. L’UZH se situe à environ 15 minutes à pied de la gare 
centrale. 

Avec le tram 10 qui part directement de l’arrêt «Bahnhofsplatz/HB» (direction 
«Flughafen»), vous rejoignez plus rapidement l’Université. Sortez alors à l’arrêt «ETH/
Universitätsspital», longez le bâtiment principal de l’EPFZ et suivez la Rämistrasse sur 
environ 350 m. 

L’espace d’accueil des Journées d’histoire se situe à l’«E» du bâtiment principal de 
l’Université, Rämistrasse 71. Entrez dans le bâtiment par la porte principale, l’accueil se 
trouve à droite à côté du grand escalier.

Toutes les manifestations (panels, conférences principales, panoramas et tables 
rondes) se déroulent dans l’espace du bâtiment principal (KOL et KO2). Veuillez consul-
ter le plan. 

Sac et passeport du congrès 
Vous recevrez le sac et votre passeport du congrès à l’accueil, à l’étage «E» du bâtiment 
principal (Rämistrasse 71). L’accueil est ouvert à partir de 8h15 le mercredi 5 juin, le 
jeudi 6 juin et le vendredi 7 juin. Il sera également possible d’y acheter les cartes pour 
des manifestation unique. Dans l’espace d’accueil, vous trouverez également un stand 
d’informations qui sera occupé en permanence. Nous vous prions de garder sur vous 
votre passeport du congrès durant toute la durée de la manifestation, des contrôles 
d’admission seront effectués à l’entrée des panels. 

https://www.zuerich.com/fr
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Hébergement
Si vous désirez séjourner à Zurich, nous vous prions de vous rendre sur le portail de 
réservations de Zurich Tourisme www.zuerich.com/fr. 

Restauration
Les pauses café et les apéritifs, ouverts à toutes et à tous, se tiendront dans le hall cen-
tral du bâtiment principal (étage D). Vous y trouverez également de nombreux stands 
de livres et des présentations en ligne.

Pour les repas de midi, les mensas de l’Université sont à disposition. 

Soirée
La soirée des Journées suisses d’histoire se tiendra le jeudi 6 juin à partir de 19h00 à la 
«Obere Mensa» (cf. plan de situation MEN).

Si vous vous êtes enregistrée à la soirée au moment de votre inscription, vous 
trouverez votre billet dans votre documentation pour le congrès. Entrées supplémen-
taires en fonction des capacités, passez simplement! 

Nous avons hâte de passer une agréable soirée d’été en votre compagnie! Les 
boissons et le repas sont prévus, l’ambiance musicale est assurée par quatre DJanes 
et DJs. Nous espérons tous et toutes vous voir sur la piste de danse!

Informations
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Orientierungsplan | Plan de situation

A: Haltestelle | arrêt «Bahnhofsplatz/HB»
B: Haltestelle | arrêt «ETH/Universitätsspital»

C: Tagungsort | Lieu du congrès
Hauptgebäude der Universität Zürich
Bâtiment principal de l’Université de Zurich
1: KO2
2: KOL
3: MEN (Mensa)

P1: Parkhaus am Central | Parking Central
P2: Parkhaus Urania | Parking Urania
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Die Technikgeschichte wünscht allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
interessante Geschichtstage in Zürich!

An der Professur für Technikgeschichte der ETH wird seit 1997 
geschichtswissenschaftlich gearbeitet. Das Lehrangebot richtet sich 
an alle Studierenden der ETH und ist Teil des Masterstudiengangs 
Geschichte und Philosophie des Wissens.

Unsere Buchreihe «Interferenzen – Kulturgeschichte der Technik» 
erscheint im Chronos-Verlag.

www.tg.ethz.ch
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Organisation des Kongresses

Die Fünften Schweizerischen Geschichtstage werden von der Schweizerischen 
Gesellschaft für Geschichte (SGG) in Zusammenarbeit mit dem Historischen 
Seminar der Universität Zürich organisiert.

Organisationskomitee des Historischen Seminars

• Simon Teuscher, Professor für Geschichte des Mittelalters, 
 Seminarvorstand des Historischen Seminars
• Antoine Acker, Oberassistent für Geschichte der Neuzeit
• Monika Dommann, Professorin für Geschichte der Neuzeit
• Matthieu Leimgruber, Professor für Geschichte der Neuzeit 
 und Schweizer Geschichte
• Victor Walser, Professor für Alte Geschichte

• Barbara Holler, Koordinatorin
• Nina Blaser, Assistentin Koordination
• Maryam Joseph, Assistentin Koordination

Mitglieder des Vorstands und des Generalsekretariates der SGG

• Sacha Zala, Präsident, Universität Bern und Forschungsstelle 
 der Diplomatischen Dokumente der Schweiz
• Bernard Andenmatten, Vizepräsident, Universität Lausanne
• Lucas Burkart, Universität Basel
• Amalia Ribi Forclaz, The Graduate Institute, Genf
• Christophe Vuilleumier, Historiker, Genf
• Peppina Beeli, Generalsekretärin
• Alice Bloch, Assistentin
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Mitglieder des wissenschaftlichen Beirats der Geschichtstage

• Gisela Hürlimann, Antiquarische Gesellschaft Zürich
• Roman Wild, Antiquarische Gesellschaft Zürich
• Gregor Spuhler, Archiv für Zeitgeschichte
• Michael Gasser, ETH Archiv
• Harald Fischer-Tiné, ETH Geschichte der Modernen Welt
• David Gugerli, ETH Technikgeschichte
• Livia Merz, ETÜ
• Giorgio Scherrer, ETÜ
• Johanna Bregenzer, FVhist
• Jeanne Pamer, FVhist
• Erich Wigger, HS Alumni
• Barbara Höhn, HS Bibliothek
• Albert Lutz, Museum Rietberg
• Christian Koller, Schweizerisches Sozialarchiv
• Beat Gnädinger, Staatsarchiv Zürich
• Philippe Weber, UZH Fachdidaktik Geschichte
• Carola Jäggi, UZH Kunsthistorisches Seminar
• Johannes Kabatek, UZH Latin Amercan Center
• Flurin Condrau, UZH Medizingeschichte

Impressum

• Redaktion: Barbara Holler
• Übersetzung: Magali Delaloye
• Design & Layout: Erik Dettwiler, dewil.ch
• Druck: Länggass Druck AG, Bern

Organisation des Kongresses
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Organisation du congrès

Les Cinquièmes Journées suisses d’histoire sont organisées par la Société 
suisse d’histoire (SSH) en collaboration avec le Séminaire d’histoire de l’Université 
de Zurich. 

Comité d’organisation du Séminaire d’histoire 

• Simon Teuscher, Professeur d’histoire médiévale, directeur du Séminaire d’histoire 
• Antoine Acker, Maître-Assistant en histoire moderne 
• Monika Dommann, Professeure d’histoire moderne 
• Matthieu Leimgruber, Professeur d’histoire moderne et d’histoire suisse 
• Victor Walser, Professeur d’histoire ancienne 

• Barbara Holler, coordinatrice
• Nina Blaser, assistante de la coordination 
• Maryam Joseph, assistante de la coordination

Membres du comité directeur et du secrétariat général de la SSH 

• Sacha Zala, Président, Université de Berne et chercheur 
 aux Documents Diplomatiques Suisses
• Bernard Andenmatten, vice-Président, Université de Lausanne
• Lucas Burkart, Université de Bâle
• Amalia Ribi Forclaz, The Graduate Institute, Genève
• Christophe Vuilleumier, historien, Genève
• Peppina Beeli, Secrétaire générale
• Alice Bloch, assistante
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Membres du comité scientifique des Journées d’histoire 

• Gisela Hürlimann, Antiquarische Gesellschaft Zürich
• Roman Wild, Antiquarische Gesellschaft Zürich
• Gregor Spuhler, Archiv für Zeitgeschichte
• Michael Gasser, ETH Archiv
• Harald Fischer-Tiné, ETH Geschichte der Modernen Welt
• David Gugerli, ETH Technikgeschichte
• Livia Merz, ETÜ
• Giorgio Scherrer, ETÜ
• Johanna Bregenzer, FVhist
• Jeanne Pamer, FVhist
• Erich Wigger, HS Alumni
• Barbara Höhn, HS Bibliothek
• Albert Lutz, Museum Rietberg
• Christian Koller, Schweizerisches Sozialarchiv
• Beat Gnädinger, Staatsarchiv Zürich
• Philippe Weber, UZH Fachdidaktik Geschichte
• Carola Jäggi, UZH Kunsthistorisches Seminar
• Johannes Kabatek, UZH Latin Amercan Center
• Flurin Condrau, UZH Medizingeschichte

Impressum

• Rédaction: Barbara Holler
• Traduction: Magali Delaloye
• Conception et mise en page: Erik Dettwiler, dewil.ch
• Impression: Länggass Druck AG, Berne

Organisation du congrès
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Meine individuelle Lösung,
berufsbegleitend zu studieren.

Die einzige FernUni der Schweiz

INFOS & EINSCHREIBUNG 
www.fernuni.ch

Das Fernstudium erfreut sich  heute auch 
in der Schweiz wachsender  Beliebt heit und 
ist die  perfekte Lösung für  Personen, die  Stu - 
dium, Arbeit, Familie und  Freizeit  vereinen, 
eine  berufliche  Karriere an streben oder sich 
 beruflich neu orien tieren wollen.

Ein Fernstudium wird ausserdem von Menschen  geschätzt, 
die aufgrund einer Krankheit oder  Behinderung besondere 
Studien bedingungen brauchen, die Spitzensport betreiben, 
viel unterwegs sind oder oft im Ausland leben. Von  diesem 
 flexiblen Studien modell hat auch Ramon Zenhäusern,  Olympia- 
sieger 2018 und Weltcup Skirennfahrer, profitiert. Er hat vor 
kurzem seinen Bachelor in Economics an der FernUni Schweiz 
erfolgreich abgeschlossen.

«An der FernUni Schweiz gefällt mir ganz be-
sonders das zeitgemässe und innovative Lehren 
und Lernen. Deshalb engagiere ich mich gern 
für den Studiengang Geschichte. Das Konzept 
des Fernstudiums finde ich gut, weil es den 
Studierenden eine hohe Flexibilität ermöglicht. 
So können sie neben Familie, Job oder Spit-
zensport ein anerkanntes Universitäts studium 
absolvieren. Mit ihren unterschiedlichen 
 Lebensgeschichten und Erfahrungen bereichern 
sie auch meine Tätigkeit.» 

Facts FernUni Schweiz

STUDIERENDE: 
1807

DURCHSCHNITTSALTER: 
35 Jahre

SEMESTERBEGINN: 
Februar und August

Prof. Dr. Christina Späti 
Studiengangsleiterin 

BACHELOR-STUDIENGÄNGE:
Geschichte, Psychologie, 
Recht, Wirtschaft

MASTER-STUDIENGÄNGE:
Psychologie, Recht, 
Künstliche Intelligenz

WEITERBILDUNG:
Biometrie und Datenschutz
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Hier bestellen:
www.steiner-verlag.de

2018
420 Seiten
€ 68,–
978-3-515-12073-9 geb. 
978-3-515-12075-3 e-book

Anne Freese untersucht den Wandel des psychischen Trau
makonzeptes seit den 1960er Jahren. Sie fragt, wie die Di
agnose der posttraumatischen Belastungsstörung (PTBS) 
aus dem amerikanischen in den deutschen Fachdiskurs 
übersetzt und hierzulande zu einer „wissenschaftlichen 
Tatsache“ (Ludwik Fleck) wurde. Welche spezifischen 
Identifikationsweisen legte der psychotraumatologische 
Fachdiskurs den Betroffenen nahe und wie gingen diese 
mit dem Traumawissen um? Inwieweit lässt sich die post
traumatische Belastungsstörung auch als Gesellschafts
diagnose des beginnenden 21. Jahrhunderts verstehen? 
Mit den Antworten auf diese Fragen liefert Freese zugleich 
einen medizin, wissens und kulturhistorischen Beitrag 
zur unmittelbaren Zeitgeschichte.

Wissenschaftskulturen | reihe ii: 
Wissensforschung – band 1

Anne Freese

Gewalt – Deutung –  
Selbstoptimierung

Eine Geschichte der posttraumatischen  
Belastungsstörung seit dem VietnamSyndrom 

Wissenschaftskulturen
Die neue Reihe im Franz Steiner Verlag
 

Die Reihe „Wissenschaftskulturen“ veröffent
licht innovative Forschungsbeiträge zur 
Reflexion der Wissenschaften und ihrer 
Verflechtung mit Kultur, Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft. Sie gliedert sich in drei Teilreihen, 
die sich in ihrem methodischen Zugriff und 
thematischen Schwerpunkt unterscheiden:

I.  Wissenschaftsgeschichte
II.  Wissensforschung
III.  Pallas Athene. Geschichte der  
institutionalisierten Wissenschaft

Die historische Perspektive und ihr breites 
Theorien und Methodenrepertoire, von der 
historischen Epistemologie über global
historische Ansätze bis zur neueren Insti 
tutionengeschichte, sind für die Reihe zen
tral.

Herausgegeben von Christian Joas,  
Veronika Lipphardt, Gabriele Metzler,  
Kärin Nickelsen und Margit Szöllösi-Janze. 
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